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Ihr Spezialist 
direkt vor Ort

kompetent

zuverlässig&

Krimi-Autorin Judith Merchant, zu Gast an der Gesamtschule Windeck.Krimi-Autorin Judith Merchant, zu Gast an der Gesamtschule Windeck.Krimi-Autorin Judith Merchant, zu Gast an der Gesamtschule Windeck.Krimi-Autorin Judith Merchant, zu Gast an der Gesamtschule Windeck.Krimi-Autorin Judith Merchant, zu Gast an der Gesamtschule Windeck.

Prominenter Besuch
Vorlesetag an der Gesamtschule Windeck

Wieder einmal ist der bundeswei-
te Vorlesetag ausgerufen. Am Vor-
lesetag nimmt seit Gründungsbe-
ginn auch die Gesamtschule Wind-

eck teil. Nach einer Eröffnung des
Vorlesetages am Standort Her-
chen, durch den kommissarischen
Schulleiter, Claus Wallat, starte-

te der Tag mit dem traditionellen
Vorlesen für alle Schüler*innen
durch ihre Klassenlehrer*innen.
Lesen Sie weiter auf Seite 10
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Ausstellung im Rathaus
mit dem Titel Eine Werkschau des künstlerischen Schaffens von Dieter Westerweller
Seit Jahren ist Dieter Westerwel-
ler als Maler tätig. Aquarellfar-
ben, Stifte und Tusche sind sein
Werkzeug. Schon immer hat
Dieter Westerweller mit seinem
großen sozialen Engagement
versucht die Probleme der
Menschen in sein künstlerisches
Schaffen miteinzubeziehen. Viele
seiner Werke stellen ein
Spiegelbild der sozialen
Wirklichkeit dar. Was in der
Vergangenheit noch heiß
diskutiert und bestritten wurde,
ist heute Realität.
Die Ergebnisse des jahrzehnt-lan-

gen künstlerischen Schaffens von
Dieter Westerweller können Sie
ab Mittwoch, dem 06. März im
Rathaus der Gemeinde Windeck
zu den regulären Öffnungszeiten
betrachten.
Die Ergebnisse des jahrzehnte-
langen künstlerischen Schaffens
von Dieter Westerweller können
Sie bei der Ausstellungseröffnung
am Dienstag, den 05.03.2024 ab
18:00 Uhr betrachten.
Alternativ kann die Ausstellung
ab Mittwoch, den 06.03.2024, zu
den regulären Öffnungszeiten des
Rathauses besucht werden.

Sprengungen im
Steinbruch Imhausen

Sprechtage in der Gemeinde Windeck
Vermittlung von Kindertagespfle-Vermittlung von Kindertagespfle-Vermittlung von Kindertagespfle-Vermittlung von Kindertagespfle-Vermittlung von Kindertagespfle-
geplätzen und allgemeine Fragengeplätzen und allgemeine Fragengeplätzen und allgemeine Fragengeplätzen und allgemeine Fragengeplätzen und allgemeine Fragen
zur Kindertagespflegezur Kindertagespflegezur Kindertagespflegezur Kindertagespflegezur Kindertagespflege
Jugendhilfezentrum für Eitorf und
Windeck
Fachberatung Kindertagespflege
Laura Mickus
Telefon 02243 8443-5236, Mo - Fr
8:30 - 12:30 Uhr
laura.mickus@rhein-sieg-kreis.de
Ausführliche Informationen zur
Kindertagespflege finden Sie auf
rhein-sieg-kreis.de/kindertages-
pflege.
Erziehungs- und Familienbera-Erziehungs- und Familienbera-Erziehungs- und Familienbera-Erziehungs- und Familienbera-Erziehungs- und Familienbera-
tungsstelle des Rhein-Sieg-Krei-tungsstelle des Rhein-Sieg-Krei-tungsstelle des Rhein-Sieg-Krei-tungsstelle des Rhein-Sieg-Krei-tungsstelle des Rhein-Sieg-Krei-
sessessessesses
nach vorheriger Terminvereinba-
rung
Familienzentrum Vogelnest, Hurs-
ter Str. 23, Windeck-Rosbach (Tel.
02292 / 5578),
Familienzentrum Regenbogen-
land, Bergische Str. 23, Windeck-
Dattenfeld (Tel. 02292 / 3764)
Familienzentrum Sonnenberg, Auf

der Bruchhardt 1b, Windeck-
Obernau (Tel. 02292 / 9590925)
Bürgersprechstunden der PolizeiBürgersprechstunden der PolizeiBürgersprechstunden der PolizeiBürgersprechstunden der PolizeiBürgersprechstunden der Polizei
Bürgersprechstunden durch die
zuständigen Bezirksbeamten
PHK Eric KrampPHK Eric KrampPHK Eric KrampPHK Eric KrampPHK Eric Kramp
TTTTTelefon:elefon:elefon:elefon:elefon: 02292/910071 02292/910071 02292/910071 02292/910071 02292/910071
PHK Joachim PHK Joachim PHK Joachim PHK Joachim PHK Joachim WWWWWeberebereberebereber
TTTTTelefon:elefon:elefon:elefon:elefon: 02292/910072 02292/910072 02292/910072 02292/910072 02292/910072
Die Bezirksdienststelle Rosbach,
Rathausstraße 16, ist für Bürger-
sprechstunden in der Regel zu den
nachfolgend aufgeführten Zeiten
besetzt:
dienstags von 10 bis 12 Uhr;dienstags von 10 bis 12 Uhr;dienstags von 10 bis 12 Uhr;dienstags von 10 bis 12 Uhr;dienstags von 10 bis 12 Uhr;
donnerstags von 16 bis 18 Uhrdonnerstags von 16 bis 18 Uhrdonnerstags von 16 bis 18 Uhrdonnerstags von 16 bis 18 Uhrdonnerstags von 16 bis 18 Uhr.....
Darüber hinaus nach telefonischer
Vereinbarung.
Schuldnerberatung des SKMSchuldnerberatung des SKMSchuldnerberatung des SKMSchuldnerberatung des SKMSchuldnerberatung des SKM
Kath.Kath.Kath.Kath.Kath.     VVVVVerein für soziale Diensteerein für soziale Diensteerein für soziale Diensteerein für soziale Diensteerein für soziale Dienste
im Rhein-Sieg-Kreis eim Rhein-Sieg-Kreis eim Rhein-Sieg-Kreis eim Rhein-Sieg-Kreis eim Rhein-Sieg-Kreis e.V.V.V.V.V.....
Sprechstunden nach vorheriger
telefonischer Anmeldung
Terminabsprache und weitere Be-
ratung in Windeck ist möglich un-
ter Tel. 02241 - 177816

Hebammenambulanz SkF Bonn/Hebammenambulanz SkF Bonn/Hebammenambulanz SkF Bonn/Hebammenambulanz SkF Bonn/Hebammenambulanz SkF Bonn/
Rhein-SiegRhein-SiegRhein-SiegRhein-SiegRhein-Sieg
Der Sozialdienst katholischer
Frauen e.V. bietet in den Räum-
lichkeiten des St. Franziskus
Krankenhauses in Eitorf zweimal
in der Woche offene Hebammen-
sprechstunden an. Dieses Ange-
bot richtet sich an Schwangere
und Mütter mit Babys aus Wind-
eck und der Region, die für die
Vor- und Nachsorge während ih-
rer Schwangerschaft keine Heb-
amme finden können oder Vor-
und Nachsorge gerne ortsnah
erledigen möchten.
Die Sprechstunden der Hebam-
men sind:
dienstags 10:00-12:00 Uhr
donnerstags 09:00-12:00 Uhr
Terminabsprachen sind online un-
ter hebammenambulanz@skf-
bonn-rhein-sieg.de oder telefo-
nisch donnerstags zwischen 09:00
und 12:00 Uhr unter 0172-
2597332 möglich.

Kurdische Gemeinschaft Rhein-Kurdische Gemeinschaft Rhein-Kurdische Gemeinschaft Rhein-Kurdische Gemeinschaft Rhein-Kurdische Gemeinschaft Rhein-
Sieg/Bonn eSieg/Bonn eSieg/Bonn eSieg/Bonn eSieg/Bonn e.V.V.V.V.V.....
MBE-MigrationsberatungMBE-MigrationsberatungMBE-MigrationsberatungMBE-MigrationsberatungMBE-Migrationsberatung
am ersten und dritten Dienstag
des Monats von 10.00 bis 14.00
Uhr, Bürgerzentrum, Rathausstr.
10, Windeck-Rosbach
nach vorheriger telefonischer nach vorheriger telefonischer nach vorheriger telefonischer nach vorheriger telefonischer nach vorheriger telefonischer An-An-An-An-An-
meldungmeldungmeldungmeldungmeldung
Terminabsprache ist möglich un-
ter Tel. 02241 - 1691861
Notar DrNotar DrNotar DrNotar DrNotar Dr..... P P P P Paul Sebastian Hageraul Sebastian Hageraul Sebastian Hageraul Sebastian Hageraul Sebastian Hager
Dienstag, den 05. März 2024, abDienstag, den 05. März 2024, abDienstag, den 05. März 2024, abDienstag, den 05. März 2024, abDienstag, den 05. März 2024, ab
17.00 Uhr17.00 Uhr17.00 Uhr17.00 Uhr17.00 Uhr, im Gasthof Roland-
seck, Rathausstr. 47, 51570 Wind-
eck-Rosbach
Dienstag, den 19. März 2024, abDienstag, den 19. März 2024, abDienstag, den 19. März 2024, abDienstag, den 19. März 2024, abDienstag, den 19. März 2024, ab
15.00 Uhr15.00 Uhr15.00 Uhr15.00 Uhr15.00 Uhr, im Rathaus Rosbach,
Rathausstr. 12, Zimmer 0.02 (Trau-
zimmer Standesamt), 51570 Wind-
eck-Rosbach
Es ist zweckmäßig, vorab telefo-
nisch mit dem Notariat einen Ter-
min abzustimmen, um Wartezei-
ten oder vergebliches Kommen zu
vermeiden. (TTTTTel.:el.:el.:el.:el.: 02291 / 4051) 02291 / 4051) 02291 / 4051) 02291 / 4051) 02291 / 4051)

Im Steinbruch der Basalt AG in
Windeck-Imhausen sind fürMitt-Mitt-Mitt-Mitt-Mitt-
woch, 28. Februar 2024woch, 28. Februar 2024woch, 28. Februar 2024woch, 28. Februar 2024woch, 28. Februar 2024
mehrere Teilsprengungen ange-
meldet worden.
(Sprengzeiten gem. Genehmi-

gungsbescheid Az. 56.8851.2.1-39/
98-Ba/Od v. 30.06.2000 Pkt. 3.3.8b
während der Betriebszeiten werk-
tags in der Zeit zwischen 07:00zwischen 07:00zwischen 07:00zwischen 07:00zwischen 07:00
und 13:00 Uhrund 13:00 Uhrund 13:00 Uhrund 13:00 Uhrund 13:00 Uhr sowie in der Zeit
zwischen 15:00 und18:00 Uhrzwischen 15:00 und18:00 Uhrzwischen 15:00 und18:00 Uhrzwischen 15:00 und18:00 Uhrzwischen 15:00 und18:00 Uhr.)
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Freitag, 23. FebruarFreitag, 23. FebruarFreitag, 23. FebruarFreitag, 23. FebruarFreitag, 23. Februar
Wald-ApothekeWald-ApothekeWald-ApothekeWald-ApothekeWald-Apotheke
Hochstr. 16, 51545 Waldbröl, 02291/901034

Samstag, 24. FebruarSamstag, 24. FebruarSamstag, 24. FebruarSamstag, 24. FebruarSamstag, 24. Februar
Markt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-Apotheke
Am Markt 7, 53783 Eitorf, 02243/80088

Sonntag, 25. FebruarSonntag, 25. FebruarSonntag, 25. FebruarSonntag, 25. FebruarSonntag, 25. Februar
Löwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-Apotheke
Bahnhofstr. 1, 53783 Eitorf, 02243/2894

Montag, 26. FebruarMontag, 26. FebruarMontag, 26. FebruarMontag, 26. FebruarMontag, 26. Februar
Siegtal-ApothekeSiegtal-ApothekeSiegtal-ApothekeSiegtal-ApothekeSiegtal-Apotheke
Siegtalstr. 34, 51570 Windeck, 02243/2503

Dienstag, 27. FebruarDienstag, 27. FebruarDienstag, 27. FebruarDienstag, 27. FebruarDienstag, 27. Februar
Die Bären Die Bären Die Bären Die Bären Die Bären ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Nümbrechter Str. 7b, 51545 Waldbröl, 02291/4640

Mittwoch, 28. FebruarMittwoch, 28. FebruarMittwoch, 28. FebruarMittwoch, 28. FebruarMittwoch, 28. Februar
Burg Burg Burg Burg Burg ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Waldbröler Straße 24, 51570 Windeck, 02292/2900

Donnerstag, 29. FebruarDonnerstag, 29. FebruarDonnerstag, 29. FebruarDonnerstag, 29. FebruarDonnerstag, 29. Februar
Bröltal-Apotheke OHGBröltal-Apotheke OHGBröltal-Apotheke OHGBröltal-Apotheke OHGBröltal-Apotheke OHG
Brölstr. 6, 53809 Ruppichteroth, 02295/5171

Freitag, 1. MärzFreitag, 1. MärzFreitag, 1. MärzFreitag, 1. MärzFreitag, 1. März
Bahnhof-ApothekeBahnhof-ApothekeBahnhof-ApothekeBahnhof-ApothekeBahnhof-Apotheke
Bahnhofstr. 26A, 53783 Eitorf, 02243/6177

Samstag, 2. MärzSamstag, 2. MärzSamstag, 2. MärzSamstag, 2. MärzSamstag, 2. März
Löwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-Apotheke
Bahnhofstr. 1, 53783 Eitorf, 02243/2894

Sonntag, 3. MärzSonntag, 3. MärzSonntag, 3. MärzSonntag, 3. MärzSonntag, 3. März
St. Laurentius-ApothekeSt. Laurentius-ApothekeSt. Laurentius-ApothekeSt. Laurentius-ApothekeSt. Laurentius-Apotheke
Auf der Niedecke 4, 51570 Windeck, 02292/2340

Alle Angaben ohne Gewähr
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Bestattungen
GERHARDS

Tag und Nacht: 02292-7430, Mobil: 0172-6089972
 alle Bestattungsformen
 Erledigung aller Formalitäten
 kostenlose Beratung
 Vorsorgeregelung zu Lebzeiten

www.gerhards-windeck.de

Windeck-Rosbach, Mittelstraße 9 
privat: Alsen/Schneppe

Ev. Kirchengemeinde Rosbach
„Gott erweist seine Liebe zu uns
darin, dass Christus für uns ge-
storben ist, als wir noch Sünder
waren.“ (Röm 5, 8)
Samstag, 24. FebruarSamstag, 24. FebruarSamstag, 24. FebruarSamstag, 24. FebruarSamstag, 24. Februar
19.30 Uhr - Backstubenkeller,
Backstube Rosbach
19.30 Uhr - Kreis Junger Erwach-
sener, Gemeindehaus Rosbach
Sonntag, 25. FebruarSonntag, 25. FebruarSonntag, 25. FebruarSonntag, 25. FebruarSonntag, 25. Februar
9.30 Uhr - Gottesdienst Dattenfeld

11 Uhr - Gottesdienst Öttersha-
gen, Lichtblicke, Kindergottes-
dienst
18 Uhr - Stormcorner Voices Kon-
zert, Salvatorkirche Rosbach
Montag, 26. FebruarMontag, 26. FebruarMontag, 26. FebruarMontag, 26. FebruarMontag, 26. Februar
14.30 Uhr - Handarbeitskreis,
Backstube
Dienstag, 27. FebruarDienstag, 27. FebruarDienstag, 27. FebruarDienstag, 27. FebruarDienstag, 27. Februar
15 Uhr - Jungschar, Gemeinde-
zentrum Öttershagen
17 Uhr - Kinderchor, Gemeinde-
zentrum Öttershagen
18.30 Uhr - Jugendtreff, Gemein-
dezentrum Dattenfeld
19.30 Uhr - RoDa-Brass, Gemein-
dezentrum Dattenfeld
19.30 Uhr - Kantorei Rosbach,
Gemeindehaus Rosbach
Mittwoch, 28. FebruarMittwoch, 28. FebruarMittwoch, 28. FebruarMittwoch, 28. FebruarMittwoch, 28. Februar
9.30 Uhr - Krabbelgruppe, Gemein-
dezentrum Dattenfeld
18 Uhr - Mädchenjungschar, Back-
stube Rosbach (14 tägig)

Donnerstag, 29. FebruarDonnerstag, 29. FebruarDonnerstag, 29. FebruarDonnerstag, 29. FebruarDonnerstag, 29. Februar
9 Uhr - Eltern-Kind-Kreis, Gemein-
dezentrum Öttershagen
18 Uhr - Selbsthilfegruppe Depres-
sion, Gemeindehaus Rosbach
Freitag, 1. MärzFreitag, 1. MärzFreitag, 1. MärzFreitag, 1. MärzFreitag, 1. März
10 Uhr - Gottesdienst, CBT-Wohn-

haus St. Josef Dattenfeld
15 Uhr - Jungschar, ab 6 Jahre,
Backstube Rosbach
15 Uhr - Männerkreis, Gemeinde-
haus Rosbach
17 Uhr - Weltgebetstag der Frau-
en, Salvatorkirche Rosbach
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Tag und Nacht: 
02292 4997

Ihr Ansprechpartner im Trauerfall
info@bestattungshaus-schoettes.de | www.bestattungshaus-schoettes.de
Hauptstraße 49 |51570 Windeck-Dattenfeld

Evangelisch
Freikirchliche
Gemeinde
Imhausen
WochenspruchWochenspruchWochenspruchWochenspruchWochenspruch
„Gott erweist seine Liebe zu uns
darin, dass Christus für uns ge-
storben ist, als wir noch Sünder
waren.“ (Römer 5, 8)
Sonntag, 25. FebruarSonntag, 25. FebruarSonntag, 25. FebruarSonntag, 25. FebruarSonntag, 25. Februar
10 Uhr - Gottesdienst mit Predigt
von Sandmalerin biblischer Ge-
schichten Conny Klement.
Parallel dazu Kindergottesdienst
(4 bis 7 Jahre)
Montag, 26. FebruarMontag, 26. FebruarMontag, 26. FebruarMontag, 26. FebruarMontag, 26. Februar
19.30 Uhr - Gebetstreff
Dienstag, 27. FebruarDienstag, 27. FebruarDienstag, 27. FebruarDienstag, 27. FebruarDienstag, 27. Februar
9.30 Uhr - Krabbelgruppe (Eltern
und kleine Kinder bis 3 Jahre)
17 Uhr - Kids-Club und Action-
Club gemeinsam (4 bis 12 Jahre)
18.30 Uhr - Jugend (ab 16 Jahren)
Mittwoch, 28. FebruarMittwoch, 28. FebruarMittwoch, 28. FebruarMittwoch, 28. FebruarMittwoch, 28. Februar
15.30 Uhr - Bibelgesprächskreis
17.30 Uhr - TIM (Teens ab 13 Jahren)
Weitere Informationen zu den Ver-
anstaltungen, den Gruppen und
der Gemeinde finden Sie unter
www.efgimhausen.de. Besuchen
Sie uns gerne.
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Evangelische
Kirchengemeinde
Leuscheid

Evangelische
Kirchengemeinde Herchen

WochenspruchWochenspruchWochenspruchWochenspruchWochenspruch
„Gott erweist uns seine Liebe zu
uns darin, dass Christus für uns
gestorben ist, als wir noch Sünder
waren.“ Römer 5,8
Sonntag, 25. FebruarSonntag, 25. FebruarSonntag, 25. FebruarSonntag, 25. FebruarSonntag, 25. Februar
11 Uhr - Gottesdienst mit Prädi-
kantin B. Amelsberg
Dienstag, 27. FebruarDienstag, 27. FebruarDienstag, 27. FebruarDienstag, 27. FebruarDienstag, 27. Februar
16.30 Uhr - Konfirmanden-Unter-
richt
19.30 Uhr - Posaunenchor
Mittwoch, 28. FebruarMittwoch, 28. FebruarMittwoch, 28. FebruarMittwoch, 28. FebruarMittwoch, 28. Februar
16.30 bis 17.15 Uhr - Kinderchor
18 Uhr - Passionsandacht
Donnerstag, 29. FebruarDonnerstag, 29. FebruarDonnerstag, 29. FebruarDonnerstag, 29. FebruarDonnerstag, 29. Februar
10 Uhr - Krabbelgruppe
Freitag, 1. MärzFreitag, 1. MärzFreitag, 1. MärzFreitag, 1. MärzFreitag, 1. März
15 Uhr - Gottesdienst zum Welt-

gebetstag der Frauen in der kath.
Kirche Leuscheid
15 Uhr - Spieletreff im Gemeinde-
haus
Jungschar:
14 bis 15.45 Uhr - Gruppe 1: 6 bis
9 Jahre
16 bis 17.45 Uhr - Gruppe 2: 10
bis 12 Jahre
Pfarrerin D. Böttcher erreichen Sie
unter 02292/4657.
Das Gemeindebüro ist zur Zeit
nicht geöffnet. Anfragen bitte per
E-Mail unter ev-kirche-
leuscheid@gmx.de stellen.
Besuchen Sie uns auf unserer Ho-
mepage „www.ekheld.de“, auf In-
stagram „ev.ki.leu“ und auf Tele-
gram „Evangelisch in Leuscheid“.

WochenspruchWochenspruchWochenspruchWochenspruchWochenspruch
„Gott erweist seine Liebe zu uns
darin, dass Christus für uns ge-
storben ist, als wir noch Sünder
waren.“ Römer 5,8
Sonntag, 25. FebruarSonntag, 25. FebruarSonntag, 25. FebruarSonntag, 25. FebruarSonntag, 25. Februar
9.30 Uhr - Gottesdienst Prädikant
Klaus Dripke
9.30 Uhr - Kindergottesdienst im
Gemeindehaus, im Anschluss ist
die gesamte Gemeinde zum Früh-
stück eingeladen.
Montag, 26. FebruarMontag, 26. FebruarMontag, 26. FebruarMontag, 26. FebruarMontag, 26. Februar
9.30 Uhr - Krabbelgruppe Leitung
Mandy Lenz, Anmeldung 02243/
2223 oder per Mail ev-kirche-
herchen@t-online.de
19.30 Uhr - Posaunenchor
Dienstag, 27. FebruarDienstag, 27. FebruarDienstag, 27. FebruarDienstag, 27. FebruarDienstag, 27. Februar
17 Uhr - Konfirmandenunterricht
Mittwoch, 28. FebruarMittwoch, 28. FebruarMittwoch, 28. FebruarMittwoch, 28. FebruarMittwoch, 28. Februar
15 Uhr - Frauenhilfe

Donnerstag, 29. FebruarDonnerstag, 29. FebruarDonnerstag, 29. FebruarDonnerstag, 29. FebruarDonnerstag, 29. Februar
16.45 Uhr - Jungschar
17.30 Uhr - CoDA-Gruppe
18 Uhr - Jugendgruppe
Freitag, 1. MärzFreitag, 1. MärzFreitag, 1. MärzFreitag, 1. MärzFreitag, 1. März
17 Uhr - Weltgebetstag der Frau-
en im kath. Pfarrheim in Herchen
Sonntag, 3. MärzSonntag, 3. MärzSonntag, 3. MärzSonntag, 3. MärzSonntag, 3. März
9.30 Uhr - Gottesdienst mit Abend-
mahl (Traubensaft) Pfarrerin Ulri-
ke Ritgen
Pfarrerin Ulrike Ritgen ist erreich-
bar unter 02243/91 16 92.
Weitere Informationen finden Sie
auf unserer Homepage
www.ekheld.de sowie auf I
nstagram
„ev.kirchengemeinde_herchen“.
Öffnungszeiten GemeindebüroÖffnungszeiten GemeindebüroÖffnungszeiten GemeindebüroÖffnungszeiten GemeindebüroÖffnungszeiten Gemeindebüro
Dienstag, 9 bis 12 Uhr und 14.30
bis 18.30 Uhr, Freitag 9 bis 12 Uhr
Tel. 02243/2223
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Testen Sie unsere Menüs jetzt:
0800 3333 900 (gebührenfrei)

menueservice.bonn@
johanniter.de
www.johanniter.de/bonn

7 Probemenüs

für nur 

35,00 Euro!

Gesundes Essen unkompliziert bestellen!

Wer Gesundheit und Leistungsfähigkeit erhalten und fördern will, 
achtet auf gesunde Ernährung. Der Johanniter-Menüservice leis-
tet dazu einen wichtigen Beitrag. Bei der Zubereitung der Menüs 
werden mit Gewürzen und Kräutern sowie köstlich zubereitetem 
Gemüse und Fleischfonds kulinarische Akzente gesetzt.

Wählen Sie aus einer leckeren Vielfalt traditioneller Gerichte. Oder 
freuen Sie sich auf zahlreiche vegetarische Menüs. Wir bieten auch 
Fischgerichte aus nachhaltiger Zucht.

Die Menüs gibt es in vielen Gebieten tiefkühlfrisch oder täglich 
heiß auf den Tisch. Auch für spezielle Ernährungsanforderungen 
bieten wir eine Vielzahl köstlicher Gerichte an. Lassen Sie sich dazu 
gerne von Birgit Inwich persönlich beraten. Rufen Sie uns an.

Gesund 

und lecker!
Der Johanniter-Menüservice.

Katholische Pfarreiengemeinschaft Windeck
Pastoralbüro Windeck, Hauptstr.
57, Öffnungszeiten: Mo., Di., Do.
u. Fr. von 9 bis 12 Uhr, Mi. von
7.30 bis 12 Uhr, Mo. u. Do. von 15
bis 17.30 Uhr. Tel. 02292/2046,
pastoralbuero.windeck@erzbistum-
koeln.de
Samstag, 24. FebruarSamstag, 24. FebruarSamstag, 24. FebruarSamstag, 24. FebruarSamstag, 24. Februar
17 Uhr - Df Beichtgelegenheit
17.30 Uhr - Df Vorabendmesse
(Stiftungsmesse Kölschbach-Best-
gen)
19 Uhr - Rb Vorabendmesse mit
Jahrgedächtnis der Verstorbenen:
Pfr. Joh. Stiesch
Sonntag, 25. FebruarSonntag, 25. FebruarSonntag, 25. FebruarSonntag, 25. FebruarSonntag, 25. Februar
9 Uhr - Wil Hl. Messe
9.30 Uhr - Her Hl. Messe (Sechs-
wochenamt Elisabeth Etzbach)
9.30 Uhr - Leu Hl. Messe
11 Uhr - Df Hl. Messe - auch als
Live-Stream
11 Uhr - Rb Familienmesse
Montag, 26. FebruarMontag, 26. FebruarMontag, 26. FebruarMontag, 26. FebruarMontag, 26. Februar

8.30 Uhr - Dr Hl. Messe
10 Uhr - Schl Hl. Messe
19.30 Uhr - Rb Worte zum Leben -
Ich bin im Pfarrheim
Dienstag, 27. FebruarDienstag, 27. FebruarDienstag, 27. FebruarDienstag, 27. FebruarDienstag, 27. Februar
17.30 Uhr - Rb Kreuzwegandacht
18 Uhr - Rb Hl. Messe
Mittwoch, 28. FebruarMittwoch, 28. FebruarMittwoch, 28. FebruarMittwoch, 28. FebruarMittwoch, 28. Februar
17.30 Uhr - Wil Hl. Messe (Elisa-
beth Lutz und für die Verstorbe-
nen der Fam. Lutz und Kolb)
Donnerstag, 29. FebruarDonnerstag, 29. FebruarDonnerstag, 29. FebruarDonnerstag, 29. FebruarDonnerstag, 29. Februar
10.30 Uhr - SZ Hl. Messe
17.30 Uhr - Her Kreuzwegandacht
18 Uhr - Her Hl. Messe
Freitag, 1. MärzFreitag, 1. MärzFreitag, 1. MärzFreitag, 1. MärzFreitag, 1. März
8.30 Uhr - Hop Hl. Messe
17.30 Uhr - Wil Kreuzwegandacht
18 Uhr - Df Kreuzwegandacht
18.30 Uhr - Df Hl. Messe für den
Frieden mit Jahrgedächtnis der
Verstorbenen: Pfarrer Peter Jülich
20.30 Uhr - Df Taizè-Gebet
Samstag, 2. MärzSamstag, 2. MärzSamstag, 2. MärzSamstag, 2. MärzSamstag, 2. März

15 Uhr - Her Tauffeier Florian Pepe
Fred Brings
17 Uhr - Df Beichtgelegenheit
17 Uhr - Leu Familienmesse mit
den Kommunionkindern
17.30 Uhr - Df Vorabendmesse
(Stiftungsmesse Eheleute Wilhelm
u. Mathilde Zerfowsky u. Sohn, 1.
Jahrgedächtnis Margarete Vogel
und die Lebenden und Verstorbe-
nen der Familien Kiss und Joest)
17.30 Uhr - Alt Vorabendmesse

19 Uhr - Rb Vorabendmesse
Sonntag, 3. MärzSonntag, 3. MärzSonntag, 3. MärzSonntag, 3. MärzSonntag, 3. März
9.30 Uhr - Df Hl. Messe - auch als
Live-Stream (Jahrgedächtnis Al-
fred Ueckerseifer, Marianne Wir-
ges und verstorbene Angehörige,
Sechswochenamt Lotti Stock sei-
tens des Kirchenchors)
9.30 Uhr - Leu Hl. Messe
11 Uhr - Her Hl. Messe, anschlie-
ßend Fastensuppenessen
11 Uhr - Rb Hl. Messe
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Ein Blick in das Klassenzimmer
von Abteilungsleiter Christoph
Müller machte deutlich: Hier ging
es um mehr als nur um das Vorle-
sen. Oberstufenschüler*innen
lauschten Passagen aus dem Klas-
siker „Im Westen nichts Neues“
und übertrugen die Inhalte des
Buches auf die politischen Ent-
wicklungen der heutigen Zeit. Es
wurde also nicht nur gelesen, son-
dern auch vertiefend über die In-
halte gesprochen und diskutiert -
so auch bei den Zuhörer*innen
von Herrn Müller. Man ging ge-
meinsam der Frage nach, ob die
Schilderung des Buchs „Im Wes-
ten nichts Neues“ vom ersten
Weltkrieg weit entfernt ist oder
ob wir uns diesen Zeiten aufgrund
politischer Entwicklungen wieder
annähern?
Nach diesem inhaltlich schweren,
aber wichtigen Thema, beendete
Herr Müller den ersten Teil des
Tages für seine Zuhörer*innen
und es fanden sich auch die

Karnevalsfreude an
der Bodenbergschule

Schüler*innen der anderen Vorle-
seangebote im Foyer ein. Hier duf-
tete es bereits verführerisch, denn
die Schüler*innen der Q2 und Q1
organisierten einen Verkauf von
selbstgebackenem Kuchen, boten
warmen Tee und servierten fri-
sches Popcorn.
Dann wurde es spannend. Der
zweite Teil des Vorlesetags wurde
durch die bereits mehrfach renom-
mierte Krimi-Autorin, Judith Mer-
chant, gestaltet. Judith Merchant
gastierte nun zum zweiten Mal
an der Gesamtschule Windeck. Im
Selbstlernzentrum las sie eine ih-
rer Kurzgeschichten aus dem
Sammelwerk „Plätzchen, Punsch
und Psychokiller“ für die
Schüler*innen und ihrer
Lehrer*innen der Oberstufe vor.
Auch eine neue, noch unveröffent-
lichte Kurzgeschichte präsentier-
te sie und beantwortete anschlie-
ßend ausführlich viele Fragen ihrer
Zuhörer*innen zu den Inhalten ih-
rer Werke und ihren Erfahrungen

als Autorin. Der Vorlesetag am
Standort Herchen endete nach der
Lesung von Judith Merchant und

Fortsetzung der Titelseite

Im Gespräch: Nach der Vorlesung beantwortete Judith Merchant aus-Im Gespräch: Nach der Vorlesung beantwortete Judith Merchant aus-Im Gespräch: Nach der Vorlesung beantwortete Judith Merchant aus-Im Gespräch: Nach der Vorlesung beantwortete Judith Merchant aus-Im Gespräch: Nach der Vorlesung beantwortete Judith Merchant aus-
führlich die Fragen ihrer Zuhörer*innen.führlich die Fragen ihrer Zuhörer*innen.führlich die Fragen ihrer Zuhörer*innen.führlich die Fragen ihrer Zuhörer*innen.führlich die Fragen ihrer Zuhörer*innen.

konnte als ein gelungenes, für alle
Schüler*innen gewinnbringendes
Ereignis verbucht werden.

Wie in jedem Jahr herrschte an
den Jecken Tagen an der Boden-
bergschule Ausnahmezustand. An
Weiberfastnacht hielt der Karne-
val Einzug in die Klassenzimmer.
Hier feierten die Kinder mit ihren
Mitschülerinnen und Mitschülern
zu Musik und mit vielen Spielen.
Natürlich durften da auch die Kos-
tümmodenschauen, bei denen die
Kinder stolz ihre fantasievollen
Verkleidungen präsentierten, nicht
fehlen. Anschließend bildete eine
fröhliche Polonaise durch das
Schulgebäude den Höhepunkt des
Tages, bei der die gesamte Schul-
gemeinschaft mit viel Spaß und
Begeisterung mitmachte.
Am Veilchendienstag folgte dann
die mit Spannung erwartete gro-
ße Kindersitzung. Wie in jedem
Jahr eröffneten die Jekits-Bands
die Sitzung mit einem Medley aus
Karnevalsliedern. Jede Klasse hat-
te eifrig für diesen Tag geprobt
und präsentierte stolz ihre ein-
studierten Beiträge. Die Theater-
AG begeisterte die großen und
kleinen Zuschauerinnen und Zu-

schauer mit verschiedenen Impro-
visationstheaterstücken. Selbst-
verständlich durften auch die Tanz-
gruppen der KG Schladern nicht
fehlen. Erst nach jeweils einer
Zugabe durften die Tänzerinnen
und Tänzer ihren letzten Auftritt
für diese Session absolvieren. Die
KG Dattenfeld kam mit Prinzen-
paar und Gefolge und rundete das
Programm ab.
Wie in jedem Jahr führte der Sit-
zungspräsident, Herr Fischer,
durch das Programm. Mit seiner
humorvollen Moderation brachte
er die Stimmung auf den Siede-
punkt und die Schülerinnen und
Schüler zum Lachen. Traditionell
endete die Kindersitzung mit dem
„Bratkartoffellied“, bei dem alle
Schülerinnen und Schüler gemein-
sam voller Freude mitsangen und
sich in ausgelassener Karnevals-
stimmung vereinten. Die Karne-
valsfeier an der Bodenbergschule
wird den Kindern und allen anwe-
senden Verwandten und Freunden
sicherlich noch lange in Erinne-
rung bleiben.
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Wir waren dabei
Stadtradeln 2023 mit der Kita Siegpiraten
Die Kita Siegpiraten erhielt im
Januar die Auszeichnung in
Bronze, als besondere Anerken-
nung beim Stadtradeln 2023.
Sie war eine der aktivsten Ki-
tas im Rhein-Sieg-Kreis und
war mit 23 Teammitgliedern, die
3.485 Kilometer geradelt sind
und somit 564,6 Kilogramm
CO2 vermieden haben, das rad-
aktivste Team. Die Auszeich-
nung wurde durch das Umwelt-
bündnis und dem Rhein-Sieg-
Kreis, stellvertretend durch
Landrat Schuster im Kreishaus
Siegburg überreicht. Sandra
Grab (Kita-Leitung der Siegpi-
raten) nahm die Auszeichnung
entgegen, sowie die persönli-
chen Worte, dass man sich sehr

darüber freue, eine Kita aus
Windeck auszeichnen zu dür-
fen. Zudem gab es für die Aus-
zeichnung ein Preisgeld von
200 Euro, welches in zwei neue
Laufräder investiert wurde.

Die Freude auf Seiten der Sieg-
piraten-Kinder und des Siegpi-
ratenteams war groß und fest
steht schon jetzt, dass die Sieg-
piraten in diesem Jahr wieder
mit ihrer Gruppe „Dattenfeld
om Rädche“ dabei sind.

Text: Kita Siegpiraten

Foto: Kita SiegpiratenFoto: Kita SiegpiratenFoto: Kita SiegpiratenFoto: Kita SiegpiratenFoto: Kita Siegpiraten
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Zweiter Arbeitseinsatz
des Jahres
Friedhofsverein Rosbach e.V.

Zertifikat „Tutmirgut-
gesunde Schule“ in
Dattenfeld und Herchen
erneuert
Viele Jahre schon legt die Ver-
bundschule an der Sieg mit den
beiden Schulstandorten Datten-
feld und Herchen großen Wert auf
Gesundheitsförderung für ihre
Schülerinnen und Schüler. Nun
sind beide Standorte erneut als
„Tutmirgut - gesunde Schule“ zer-
tifiziert worden. Das Zertifikat
„Tutmirgut - gesunde Schule“ wird
vom Rhein-Sieg-Kreis ausgestellt,
vom Landrat unterschrieben; Pet-
ra Vajler-Schulze von der Diako-
nie An Sieg und Rhein betreut das
Programm.
Die Schulen müssen einen Krite-
rienkatalog erfüllen, um diese Aus-
zeichnung zu erhalten. Besonders
hervorzuheben sind die vielen AG-
Angebote an der Verbundschule:

eine Ball-, eine Spiele- und Par-
cours-AG, Fußball-AG, Erlebnis-
turnen, Yoga und Entspannung,
Tennis und Linedance, außerdem
auch eine Forscher-, Bastel- und
eine Handarbeiten-AG. Daneben
gibt es auch noch das Kunstpro-
jekt Kultur und Schule sowie die
Kontaktstunde der evangelischen
Kirche. Geplant ist ab März auch
noch eine Tischtennis-AG. Die
Schule befindet sich seit 2009 er-
folgreich im Tutmirgut-Programm
und erhielt die Auszeichnung des
Rhein-Sieg-Kreises nun für wei-
tere drei Jahre.
So macht Gesundheit Spaß - An-
gebote für Kinder und Jugendli-
che: www.diakonie-sieg-rhein.de/
jung/#so-macht-gesundheit-spass

Friedhof im HerbstFriedhof im HerbstFriedhof im HerbstFriedhof im HerbstFriedhof im Herbst

An alle Mitglieder und Interes-
sierte,
unser nächster Arbeitseinsatz ist
am Samstag, 9. März, um 9 Uhr auf
unserem Friedhof im Siegbogen.
Bitte bringen Sie, sofern vorhan-
den, Garten- und Astscheren mit.
Wie auch schon im vergangenen
Jahr können wir Ihnen an diesem

Tag auch bei kleineren Arbeiten
an einer Grabstätte helfen. Kom-
men Sie einfach dazu. Hier die
weiteren Termine: 6. April, 4. Mai,
1. Juni.
Aktuelle Informationen finden Sie
immer unter www. friedhofsver-
ein-rosbach.de.
Der Vorstand
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Mitgliederversammlung
des Angelsportverein
Obere Sieg e.V.

Schlachtessen beim
Bürgerverein Geilhausen

Mitgliederversammlung
des Bürgerverein Schladern

Chorgemeinschaft des
MGV Hurst 1910 e.V.
lädt ein zur
Jahreshauptversammlung

JHV des Bürgervereins
Opperzau/Oppertsau

Sehr geehrte Vereinsmitglieder,
hiermit möchten wir euch recht
herzlich zu unserer diesjährigen
Mitgliederversammlung einladen.
Die MV findet am Samstag, 23.
März, um 15 Uhr in unserem Ver-
einslokal „Dattenfelder Hof“
(Hauptstr. 110, 51570 Windeck)

statt.
Anträge auf Ergänzung der Tages-
ordnung sind bis zum 17. März
bei der Geschäftsstelle einzurei-
chen.
Mit freundlichen Grüßen und Pe-
tri Heil!
Der Vorstand

Die Jahreshauptversammlung des
Bürgervereins Schladern findet in
diesem Jahr am Sonntag, 17.
März, um 17.30 Uhr in der Gast-
stätte ‚Alt Schladern‘, Waldbrö-
lerstraße 18 statt. Alle Mitglieder
und Interessierte sind herzlich ein-
geladen an der Versammlung teil-

zunehmen. In diesem Jahr stehen
keine Neuwahlen an. Die Tages-
ordnung ist an den bekannten In-
fotafeln im Ort ausgehängt. Wir
freuen uns über eine rege Teil-
nahme.
Für den Vorstand
Bernd Hundenborn

Die Liebhaber von Eisbein, Kasse-
ler, Schlachtplatte, Schnitzel und
Wurstsuppe kommen endlich
wieder auf ihre Kosten.
Am Samstag, 2. März, ab 18 Uhr
und am Sonntag, 3. März, ab 12
Uhr, findet das traditionelle
Schlachtessen des Bürgervereins
im großen Zelt am Bürgerhaus in
Geilhausen statt und bildet den
Auftakt für zahlreiche Aktionen

des Vereins. Rechtzeitiges Kom-
men sichert die besten Plätze (Es
werden keine Reservierungen an-
genommen).
Für das kleine Schlachtessen zu
Hause, gibt es wieder Panhas,
Blut-, Brat- und Leberwurst zum
Mitnehmen - Samstag ab 15 Uhr
und Sonntag ab 11 Uhr.
www.buergerverein-
geilhausen.de

Am Samstag, 24. Februar, findet
im Vereinslokal „Dorfhaus Hurst“
die Jahreshauptversammlung für
2024 statt. Beginn ist um 19 Uhr.
Wir laden alle aktiven und passi-
ven Mitglieder zu dieser Jahres-
hauptversammlung herzlich ein
und bitten um zahlreiches Erschei-
nen. Anträge zur Tagesordnung
können dem Vorstand bis zum 23.
Februar schriftlich eingereicht

werden. Die Tagesordnung ist am
Dorfhaus ausgehängt.
An dieser Stelle sei auch darauf
hingewiesen, dass alle Mitbürger-
innen und Mitbürger, welche Inte-
resse am Gesang und geselligen
Vereinsleben haben, gerne bei un-
serer Probe willkommen sind. Die-
se findet statt jeden Freitag um
18.30 Uhr im Dorfhaus Hurst.
Der Vorstand

Die Jahreshauptversammlung fin-
det am 23. März um 18 Uhr im Ba-
ckes in Opperzau statt. Anträge sind

bei einem Vorstandsmitglied bis zum
2. März abzugeben. Wir freuen uns
über eine rege Teilname.

Osterbasteln in Hurst
Der Bürgerverein Hurst e.V. lädt euch ein
Liebe Eltern, liebe Kinder,
wir vom Bürgerverein Hurst möch-
ten für und mit euch in diesem
Jahr ein Osterbasteln veranstal-
ten. Es findet statt am Samstag,
30. März, von 14 bis ca. 17 Uhr im
Dorfgemeinschaftshaus Hurst.
Wir haben dabei an Kinder im Al-
ter von drei bis zehn Jahren ge-

dacht, die hier an verschiedenen
altersgerecht betreuten Bastel-
stationen kleine und große Kunst-
werke für das Osterfest anferti-
gen können. Wir informieren euch
in Kürze mit weiteren Details.
Bis dahin grüßt euch herzlich
Der Vorstand des Bürgerverein
Hurst e.V.
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Fahrrad-Reparaturkurs in Leuscheid
ADFC Obere Sieg und Biketreff Leuscheid

Taizé-Abend in Windeck

Weltgebetstag der Frauen am 1. März auch in Windeck
Der Eine- Welt- Laden Rosbach informiert

Am Freitag, 1. März, feiern wir
um 20.30 Uhr im Siegtaldom zu
Dattenfeld die Taizé-Andacht. Ein
Ort, an dem man seine Sorgen vor
Gott bringen kann und einfach mal
abschalten kann, von dem hekti-
schen Alltag.
Der Beginn der Fastenzeit ist an-
gebrochen und damit die Vorbe-
reitungszeit auf das Osterfest.
Neben den ganzen Aktivitäten

oder aber auch Vorhaben, die man
sich für die Fastenzeit gesetzt hat,
stellen die 60 Minuten bei Taizé
eine schöne Möglichkeit dar, für
diesen Moment in sich zu gehen.
Wir möchten alle ganz herzlich
einladen und freuen uns über je-
den Besucher.

Für das Taize-Team,
Martin Trójca Die besondere Atmosphäre von TaizéDie besondere Atmosphäre von TaizéDie besondere Atmosphäre von TaizéDie besondere Atmosphäre von TaizéDie besondere Atmosphäre von Taizé

Für viele Menschen steht die neue
Fahrradsaison vor der Tür. Die Ak-
tiven der Ortsgruppe Obere Sieg
und der Biketreff Leuscheid möch-
ten Interessierten die gar nicht so
komplizierte Fahrradtechnik nahe-
bringen und bieten am 2. und 9.
März einen Reparaturkurs an, da-
mit man/frau sich zukünftig bei Ein-
stellarbeiten und kleineren Repa-

raturen am Rad selbst helfen kann.
Am Samstag, 2. März, wollen wir
uns mit der Sitzposition (Einstel-
lung von Sattel, Lenker und Vor-
bau) und mit der (De-)Montage
und Reparatur von Schlauch und
Reifen beschäftigen. Eventuell
kommt an dem Tag noch die Ein-
stellung der Schaltung hinzu.
Am 9. März soll es um die Schal-

tung (Einstellung) und die Kette
gehen (wechseln, öffnen, schließen,
Verschleißmessung). Außerdem ste-
hen das Wechseln und Einstellen
von (Disc-)Bremsbelägen auf dem
Programm sowie die Frage „Wel-
ches Werkzeug sollte man haben?“.
Die Kurse mit maximal je zehn
Teilnehmenden sind praxisorien-
tiert und dauern von 10 bis 13

Uhr. Die Teilnahmegebühr beträgt
10 Euro je Kurstag (für Mitglieder
des ADFC oder der Dorfladen-Ini-
tiative Leuscheid 7 Euro). Wir tref-
fen uns in der Werkstatt des Bike-
treff Leuscheid an der Kreuzung
der L312 (Weyerbuscher Str. 4).
Anmeldung erforderlich unter
info@biketreff-leuscheid.de oder
dieter.zerbin@adfc-bonn.de

Seit über 130 Jahren entwickelte
sich der Weltgebetstag (WGT) zur
größten Basisbewegung christli-
cher Frauen. An diesem Tag wan-
dert ein Gebet über 24 Stunden
lang um den Erdball und verbin-
det Frauen in mehr als 150 Län-
dern der Welt miteinander. Über
Konfessionen und Ländergrenzen
hinweg engagieren sich christli-
che Frauen in der Bewegung des
Weltgebetstages. Gemeinsam
beten und handeln sie dafür, dass

Frauen und Mädchen überall auf
der Welt in Frieden, Gerechtig-
keit und Würde leben können.
Dieses Jahr wurde er von Frauen
aus Palästina vorbereitet und fin-
det immer am ersten Freitag im
März statt. Was genau der Welt-
gebetstag ist, wurde einmal so von
einer Teilnehmerin zusammenge-
fasst: „Solidarität, Begegnung und
Lachen mit anderen Frauen.“
Der WGT der Frauen ist nicht nur
eine jährliche Kampagne, er ist

auch eine Gelegenheit, sich über
die globalen Herausforderungen
und die Möglichkeit des fairen
Handels zu informieren.“
Eine Möglichkeit Solidarität welt-
weit zu zeigen ist die Unterstüt-
zung des Fairen Handels, um Hilfe
zur Selbsthilfe möglich zu ma-
chen. In einigen Windecker Kir-
chengemeinden wird es Stände
mit fair gehandelten Produkten
anlässlich des Weltgebetstages
geben, auch mit Produkten aus

Palästina, zum Beispiel Sonnen-
getrocknete Tomaten, Schwarze
Oliven, Auberginenpüree und Oli-
venöl aus dem Libanon.
Nähere Informationen zum Welt-
gebetstag bitte bei der jeweili-
gen Kirchengemeinde erfragen.
Eine- Welt- Laden Rosbach e.V.,
Rathausstraße 58, Windeck-
Rosbach
Öffnungszeiten: Montag bis Sams-
tag, von 9 bis 12.30 Uhr und 15 bis
18 Uhr (außer Samstag)
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Neues aus der huma Anzeige

Unglaublich, wie die Zeit ver-
geht! Nun ist das neue Jahr schon
wieder zwei Monate alt. Die Tage
werden länger, der Frühling zeich-
net sich am Horizont ab... und
aus der huma Shoppingwelt
Sankt Augustin gibt es tolle
Neuigkeiten!
Da sich die Frühlingssonne in
Sankt Augustin jedoch noch nicht
ganz durchgebrochen ist, hat die
huma zum Valentinstag Sonne und
Wärme zumindest in die Herzen
der Besucherinnen und Besucher
gebracht. Am Mittwoch, den
14.02. stand ein riesiges Herz mit
mehr als 10.000 Lindt-Schokoher-
zen mitten im Center - und jeder,
der vorbeikam, durfte sich bedie-
nen. Auch die charmante Früh-
lingsdeko mit über 10.000 echten
Blumen, darunter ein großes Tul-
penbeet mit holländischer Wind-
mühle ließ die Herzen der Pas-
santinnen und Passanten höher
hüpfen und brachte Frühlingsge-
fühle in die Shoppingwelt.
Es tut sich was...Es tut sich was...Es tut sich was...Es tut sich was...Es tut sich was...
Auch bei den Geschäften der
huma Shoppingwelt ist einiges in
Bewegung: Colloseum mit tren-
diger Damenmode ist umgezo-
gen und erwartet Sie jetzt in di-
rekter Nachbarschaft zum Lieb-

lingsplatz und Info-Point. Jeans Fritz
zieht in den kommenden Wochen
aus dem Obergeschoss auf die
Marktebene in den ehemaligen Col-
loseum-Store zwischen engbers und
Jack & Jones. Und der Kinder- & Ju-
gendschuhspezialist Dr. Gruber er-
wartet seine jungen Kundinnen und
Kunden seit 10. Februar auf der
Marktebene neben dem Modehaus
Schulze. Warum die große Wander-
schaft innerhalb der huma? Damit
unsere Kundinnen und Kunden ihre
Lieblingsgeschäfte praktisch nah
beieinander finden und noch kom-
fortabler shoppen können, ziehen die
Geschäfte nach und nach aus dem
Obergeschoss in die unteren Ebe-
nen. So wird im Obergeschoss au-
ßerdem Platz geschaffen für Neues -
Sie dürfen gespannt sein!
Neue Services bei SaturnNeue Services bei SaturnNeue Services bei SaturnNeue Services bei SaturnNeue Services bei Saturn
Spannend wird’s auch bei Saturn -
mit neuen Services: Ab sofort kön-
nen Sie bei Saturn Elektrogeräte
nicht nur kaufen, sondern Ihre
Wunschtechnik auch ganz einfach
und flexibel mieten - von Smart-
phones, -watches und Smart-Home-
Technik über Tablets, Laptops und
Computer, Audio- und Haushalts-
produkte bis Gaming, Scooter, Ka-
meras und Drohnen.
Umgekehrt: Wer ein funktionsfähiges

Elektrogerät besitzt, das er nicht
mehr nutzt, kann es bei Saturn be-
werten lassen, verkaufen und erhält
einen Gutschein für einen Neukauf.
Bevor also Handys, Tablets, Spiel-
konsolen, Kameras und andere Ge-
räte ungenutzt zu Hause herumlie-
gen: Ab damit zu Saturn und gönnen
Sie sich mit dem Gutschein ein neues
Stück Technik, das Ihr Herz erfreut.
Und last but not least: Kryptowäh-
rungen setzen sich immer mehr
durch, Bitcoin ist dabei die erste und
am Markt weltweit stärkste Kryp-
towährung. Wer in Bitcoins investie-
ren möchte, kann das nun ganz kom-
fortabel am neuen Bitcoin-Automa-
ten bei Saturn - in einer ruhigen
Ecke des Marktes bei der HiFi-Ab-
teilung. Wie das funktioniert? Ganz
einfach: Kundenkonto und Krypto
Wallet bei Kurant anlegen, am Auto-
maten Bargeld einzahlen, bei Be-
darf mit dem persönlichen Wallet
verlinken, fertig. Die Saturn-Mitar-
beiter sind gerne bei den ersten
Schritten behilflich.
OsterOsterOsterOsterOster-Events für Kids-Events für Kids-Events für Kids-Events für Kids-Events für Kids
Zum Abschluss noch einmal zurück
in die analoge Welt: Es sind zwar
noch ein paar Wochen bis Ostern,
doch alle Eltern und Großeltern soll-

ten sich den nächsten Fun-Termin
in der huma schon mal vormerken:
Am Donnerstag, den 21. März ist
das beliebte Kasperletheater
wieder zu Gast: Um 14 Uhr, 15:30
Uhr und 17 Uhr können die kleinen
Besucher bei „Kasper und die Os-
terüberraschung“ wieder mitfie-
bern und lachen. Der Eintritt ist
selbstverständlich frei.  Und natür-
lich gibt es auch an Ostern wieder
spannende Überraschungen für
Kinder in der huma. Mehr dazu
erfahren Sie rechtzeitig hier im
Rundblick.  Immer up to date über
alle News bleiben Sie außerdem
im Internet auf huma.de sowie auf
Facebook und Instagram unter
@humaSanktAugustin.

Mieten statt kaufen: Bei SATURNMieten statt kaufen: Bei SATURNMieten statt kaufen: Bei SATURNMieten statt kaufen: Bei SATURNMieten statt kaufen: Bei SATURN
können Sie ab sofort viele tech-können Sie ab sofort viele tech-können Sie ab sofort viele tech-können Sie ab sofort viele tech-können Sie ab sofort viele tech-
nische Geräte mietennische Geräte mietennische Geräte mietennische Geräte mietennische Geräte mieten.....

Vorboten des Frühlings: Unsere Blumendeko brachte im Februar FarbeVorboten des Frühlings: Unsere Blumendeko brachte im Februar FarbeVorboten des Frühlings: Unsere Blumendeko brachte im Februar FarbeVorboten des Frühlings: Unsere Blumendeko brachte im Februar FarbeVorboten des Frühlings: Unsere Blumendeko brachte im Februar Farbe
ins Center!ins Center!ins Center!ins Center!ins Center!
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Dorfgemeinschaft Mauel setzt Projekt um

Themenabend „Wenn
kleine Kinder beißen“

Familienzentrum Vogelnest
Themenveranstaltung
„Kindertagespflege in Windeck“

Bei der Mitgliederversammlung
der Dorfgemeinschaft Mauel im
Mai 2022 erhielt der neu gewähl-
te Vorstand die Aufgabe ein neues
Spielgerät für den örtlichen Spiel-
platz zu beschaffen, da die früher
gern bespielte Rutsche aufgrund
von Sicherheitsmängeln abge-
baut werden musste, so dass
lediglich noch eine Schaukel in
bespielbarem Zustand zur Verfü-
gung stand.
Da das verfügbare Eigenkapital
leider nicht mehr zur Anschaffung
eines adäquaten Spielgerätes ge-
nügt, konnte der Vorstand seinen
Mitgliedern zur Vorstandssitzung
im März 2023 ein förderfähiges
Konzept vorlegen, welches nicht
nur ein neues Spielgerät mit Klet-
termöglichkeiten und Rutsche
enthielt, sondern den bisherigen
Spielplatz zum „Dorfgemein-
schaftsplatz“ umwidmet.
Zusätzlich zu einem neuen Spiel-
turm konnte somit ein Dorfhaus

für dorfeigene Feiern und eine Sitz-
ecke errichtet wird, die auch Wan-
derern eine Anlaufstelle bietet.
Nach Zustimmung der Mitglieder
wurde das Konzept bei „Region
Bergisch Sieg e.V.“ eingereicht
und erhielt den Zuschlag.
Aufgrund einer längeren Freiga-
bephase konnte das Projekt erst
im Juli 2023 gestartet werden, in-
dem bis auf die Schaukel alles am
bisherigen Spielplatz zurückge-
baut wurde. In der nächsten Bau-
phase wurde die Dorfgemein-
schaft dankenswerterweise vom
Bauhof der Gemeinde Windeck
unterstützt, indem die notwendi-
gen Erdarbeiten im Bereich des
neuen Spielturms und des neuen
Dorfhauses fachmännisch und un-
kompliziert durchgeführten wur-
den. Während die vorangegange-
ne Planung in erster Linie vom
Vorstand durchgeführt wurde, war
nach den erfolgten Erdarbeiten die
gesamte Dorfgemeinschaft zur

Unterstützung aufgerufen, um die
Förderbedingung - Projektab-
schluss bis November 2023 - ein-
halten zu können. So gab es ab
Juli 2023 kaum ein Wochenende,
an dem nicht eine Vielzahl frei-
williger im Dorf zusammenge-
kommen ist, um die notwendi-
gen Gewerke in Eigenregie
durchzuführen.
Es wurde eine großzügige Fläche
gepflastert, die sowohl als Unter-
bau für das neue Dorfhaus als
auch für die neue Sitzgruppe dient.
Der neue Spielturm wurde an Ort
und Stelle gebracht, aufgebaut,
ausgerichtet, final montiert und
die Fundamente gegossen. Für das
neue Dorfhaus wurden in einer
einwöchigen Daueraktion alle
Bretter vorab gestrichen und dazu
in verschiedenen Lagerflächen/
Garagen im Dorf verteilt, sodass
das Dorfhaus zusammen mit der
neuen Sitzgruppe auf der neuen
Pflasterfläche errichtet werden

konnte. Die alte Beton-Tischten-
nisplatte wurde abgeschliffen und
in neuen Glanz versetzt. Das alte
Wipptier wurde versetzt und in
das neue Dorfplatz-Konzept in-
tegriert. Zur Abrundung wurde
eine Feuerstelle errichtet und am
gesamten Dorfplatz Rasen neu-
eingesät.
In der gesamten Zeit haben die
Mitglieder der Dorfgemeinschaft
ein großartiges Team gebildet
und ein Ergebnis erzielt, auf das
alle stolz sein können. Für diese
tolle Zusammenarbeit im Dorf
über einen langen Zeitraum, über
den bei vielen Dorfbewohnern
das ein oder andere private „Pro-
jekt“ liegengeblieben ist, möch-
ten wir vom Vorstand danken.
Ebenso gilt der Dank der Unter-
stützung der Gemeinde und dem
Bauhof.
Im Auftrag des Vorstandes der
Dorfgemeinschaft Mauel
Christoph Vogel (1. Vorsitzender)

Das Familienzentrum Regenbo-
genland bietet in Kooperation mit
dem DRK Familienbildung einen
kostenlosen Themenabend
„Wenn kleine Kinder beißen“ an.
Dieser findet am Dienstag, 27.
Februar, von 18 bis 20.15 Uhr im
Familienzentrum Regenbogen-
land (Bergische Str. 23, 51570
Windeck) für alle Interessierten
statt.
An diesem Abend erörtert die Do-
zentin Frau Anke Herzg-Veen war-

um Kinder beißen, medizinische
Aspekte des Beißens, wie man sich
verhalten soll und wie man das
beißende Kind unterstützt eine
anderes Verhalten zu entwickeln.
Über folgende Wege können Sie
sich zu unserem Themenabend
anmelden: Persönlich in der Kita,
unter der Rufnummer 02292 3764
oder per E-Mail:
 familienzentrum
dattenfeld@gemeinde-
windeck.de

Die Kooperationspartner Famili-
enzentrum Vogelnest und die
Fachberatung Kindertagespflege
des Rhein-Sieg-Kreises laden zur
kostenlosen Themenveranstal-
tung „Kindertagespflege in Wind-
eck“ ein. Dieser findet am Mon-
tag, 11. März, von 17 bis 18.30
Uhr im Mehrzweckraum des Fa-
milienzentrums Vogelnest in der
Hurster Str. 23 in 51570 Windeck-
Rosbach statt.
Sie haben Fragen rund um dasSie haben Fragen rund um dasSie haben Fragen rund um dasSie haben Fragen rund um dasSie haben Fragen rund um das
Thema Kindertagespflege?Thema Kindertagespflege?Thema Kindertagespflege?Thema Kindertagespflege?Thema Kindertagespflege?
• Welche Möglichkeiten gibt es

in der Kindertagespflege?
• Bei Berufstätigkeit: Gibt es

eine Möglichkeit der Betreu-
ung vor und nach der KiTa-
Zeit für mein Kind?

• In welchen Zeiten kann mein
Kind betreut werden? Gibt es
Vertretungsmöglichkeiten?

• Wie und wo finde ich eine Kin-
dertagespflegeperson für

mein Kind?
• Wieviel kostet die Betreuung

meines Kindes bei einer Kin-
dertagespflegeperson?

• Wie kann ich Kindertagespfle-
geperson werden, welche Vo-
raussetzungen muss ich erfül-
len und an wen wende ich
mich?

• Welche Qualifizierung benö-
tige ich? Und wie sind die Ver-
dienstmöglichkeiten?

Diese und natürlich weitere Fra-
gen, werden an diesem Nachmit-
tag beantwortet und allen Inter-
essierten einen spannenden Ein-
blick in die Kindertagespflege er-
möglicht.
Anmeldungen werden bis Mon-
tag, 4. März, per E-Mail:
familienzentrumrosbach@gemeinde-
windeck.de entgegengenommen.
Die Anmeldung erfolgt unter An-
gabe von Namen, E-Mail-Adresse
und Telefonnummer.
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Langlebiger Naturholzboden
Mit der richtigen Pflege glänzt Parkett auch noch nach Jahrzehnten
Ein Parkettboden lässt sich gut
mit einem Massivholzmöbel ver-
gleichen: Er wird jeden Tag aufs
Neue gebraucht, hin und wieder
arg beansprucht, aber bestenfalls
soll er auch noch nach Jahrzehn-
ten strahlen wie am ersten Tag.
„All dies ist kein Problem, wenn
die anfängliche Qualität stimmt
und der Boden regelmäßig richtig
gepflegt wird“, sagt Michael
Schmid, Vorsitzender des Verban-
des der deutschen Parkettindus-
trie (vdp).
Parkettböden werden je nach Lage
im Gebäude sowie Anzahl der Be-
wohner unterschiedlich stark be-
ansprucht. Daher sollte die Ro-
bustheit des Parketts sowie sein
Pflegerhythmus an die Nutzung
des Raumes angepasst sein: „Ein
Parkettboden im Eingangsbereich
der Wohnung ist durch Schuhe,
Schmutz & Co. öfter und intensi-
ver gefordert als der Boden im
Schlafzimmer - entsprechend pfle-
gebedürftiger ist das Holz“, so
Schmid. Doch wie genau sieht das
perfekte Pflegeprogramm für ei-
nen edlen Holzboden aus? „Aus-
gangspunkt sind immer die Pfle-
gehinweise des Parkettherstellers
oder -verlegers. Deren Experten-
wissen hilft bei der Auswahl der
richtigen Mittel zum Reinigen und
Instandhalten des natürlichen
Bodens“, so der vdp-Vorsitzende.

Erst die Reinigung, dann die PflegeErst die Reinigung, dann die PflegeErst die Reinigung, dann die PflegeErst die Reinigung, dann die PflegeErst die Reinigung, dann die Pflege
Bevor es an die Pflege geht, muss
der Schmutz runter. Mit einem
Besen aus weichen Borsten oder
einem Staubsauger mit weichem
Parkett-Aufsatz werden Staub,
Schmutz und grobe Partikel ent-

fernt. So wie bei Massivholzmö-
beln sollte auch die Parkettober-
fläche anschließend mit einem
nebelfeuchten Mopp gewischt
werden. „Beim feuchten Wischen
gilt es, immer ein zur Oberfläche
passendes Reinigungsmittel zu
verwenden. Zum Beispiel darf ge-
öltes Parkett nicht mit einem Mit-
tel für lackierten Boden gereinigt
werden“, sagt der Experte.
Ebenfalls sollten keine universel-
len Allzweckreiniger eingesetzt
werden. „Diese könnten die Ober-
fläche sogar beschädigen, anstatt
sie zu reinigen“, so Schmid weiter.

Öl oder Lack?Öl oder Lack?Öl oder Lack?Öl oder Lack?Öl oder Lack?
Wenn die Oberfläche des Parketts
nach Jahren der Nutzung eine
umfassende Überarbeitung benö-
tigt, ist das richtige Öl oder Hart-
wachs-Öl beziehungsweise der
passende Lack erforderlich. „Es
ist wichtig, dass der ursprüngli-
che Oberflächenschutz wieder
zum Einsatz kommt, da Öl nicht
auf Lack hält und umgekehrt“, so
Schmid. Geölte Oberflächen bie-
ten hier den Vorteil, dass sich die-
se direkt nach der Reinigung ein-
fach mit einem neuen Ölauftrag
wieder auffrischen lassen. Bei la-
ckierten Oberflächen ist die Erneu-
erung oft deutlich aufwendiger.
Bei noch unbehandelten Böden
kann zwischen einem atmungs-
aktiven Finish mit Öl oder einem
langfristig versiegelnden Lack ent-
schieden werden. Der Vorteil von
Öl: Die Poren des Holzes bleiben
dauerhaft offen, sodass der natür-
liche Boden positiven Einfluss auf
die Raumfeuchte und Raumluft-
qualität nimmt. Außerdem hebt

Öl die Maserung des Holzes stär-
ker hervor als Lack. Der Nachteil:
Die Pflege ist etwas aufwendiger,
denn der Boden sollte regelmä-
ßig mit Öl nachbearbeitet wer-
den. Hier kommen Hartwachs-Öle
ins Spiel: sie lassen den Boden
offenporig, brauchen aber selte-
ner eine Nachbearbeitung. Eine
Parkettversiegelung mit Lack da-
gegen nimmt dem Holz die feuch-
tigkeitsregulierende Wirkung,
allerdings ist der Boden langfris-
tig geschützt und weniger pflege-
intensiv.

Zum Abschluss hat Michael
Schmid noch einen Tipp für das
Ausbessern eines beanspruchten
Parkettbodens: „Sollten sich klei-
ne Kerben oder Dellen auf der
Holzoberfläche finden, können
diese mit speziellen Hartwachsen
kaschiert werden. Die Hartwach-
se gibt es in allen denkbaren Holz-
tönen und können mit etwas
handwerklichem Geschick mühe-
los aufgebracht werden.“ So
glänzt der Parkettboden dann ga-
rantiert auch noch nach Jahrzehn-
ten. (vdp/rs)
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Anzeige

Jagdgenossenschaften
Windeck -
Herchen VII und VIII

Einladung zur
Generalversammlung
SpVgg. Hurst-Rosbach

Jugendtag
SpVgg. Hurst-Rosbach

TC BW Schladern 1922 e.V.
lädt zur JHV ein

Sehr geehrtes Vereinsmitglied,
zur diesjährigen Mitgliederver-
sammlung am Samstag, 23. März,
um 18 Uhr, in unserem Sportheim,
Am Freibad 2, 51570 Windeck-
Rosbach, laden wir alle aktiven
und passiven Mitglieder recht
herzlich ein.
Anträge der Mitglieder zur Mit-

gliederversammlung müssen laut
Satzung spätestens eine Woche
vor dem Versammlungstag beim
1. Vorsitzenden Günter Hundhau-
sen, Siegstr. 10, 51570 Windeck
schriftlich eingehen.

Mit sportlichem Gruß
Der Vorstand

Zum diesjährigen Jugendtag am
Samstag, 2. März, um 20 Uhr in
unserem Sportheim, Am Freibad
2, 51570 Windeck-Rosbach, laden
wir recht herzlich ein. Stimmbe-
rechtigt sind die Spieler der A, B
und C-Jugendmannschaft des JFV
Windeck mit Zuordnung SpVgg
Hurst-Rosbach als Stammverein
sowie die Eltern aller Jugendli-
chen der SpVgg Hurst-Rosbach,

die hier Mitglieder sind. Weiterhin
alle innerhalb des Jugendbereichs
gewählten und berufenen Mitar-
beiter der Jugendabteilung sowie
der amtlich eingetragene Vereins-
vorstand.
Anträge an die Versammlung sind
bis drei Tage vorher schriftlich an
den Jugendleiter, Carlos Guillen,
Herderstr. 14 51570 Windeck zu
richten.

Am Freitag, 22. März 2024, 19.00
Uhr, findet in der Gaststätte Eh-
renstein in Irsen die General-
versammlung beider Jagdgenos-
senschaften für das Jagdjahr
2023/2024 statt.
Alle Mitglieder (Jagdgenossen)
sind zu dieser Versammlung
hiermit recht herzlich eingela-
den. Es handelt sich hier um fol-
gende Jagdbezirke: Windeck VII
= Kuchhausen bis Kocherscheid
und Irsen bis Ehrentalsmühle;
Windeck VIII = Kocherscheid,
Eutscheid bis Leuscheid, Ehren-
hausen, Himmeroth.
TTTTTagesordnung:agesordnung:agesordnung:agesordnung:agesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Billigung der Niederschrift

der letzten Generalver-
sammlung

3. Geschäfts- und Kassenbe-
richt - Genehmigung der
Jahresrechnung 2023/2024

4. Berichte der Kassenprüfer
5. Entlastung des Vorstandes

und des Kassenverwalters
6. Neuwahlen der Kassenprü-

fer und deren Vertreter
7. Beschlussfassung über die

Auszahlung von Jagdpacht-
anteilen für Grundflächen
unter 25 ar für das Jagdjahr

2024/2025 für VII und VIII
8. Beschlussfassung über die

Auszahlung des Ha - Betra-
ges für Grundflächen über
25 ar für das Jagdjahr 2024/
2025 für VII und VIII

9. Beratung und Genehmigung
der Haushaltspläne VII und
VIII 2024/2025

10. Verschiedenes
Es wird darauf hingewiesen, dass
Eigentümer von Grundflächen,
auf denen die Jagd nicht ausge-
übt werden darf, einer Jagdge-
nossenschaft nicht angehören.
In der Versammlung kann sich
jeder Jagdgenosse durch einen
Bevollmächtigten vertreten las-
sen. Ein bevollmächtigter Ver-
treter darf höchstens einen Jagd-
genossen vertreten.
Die auf dieser Versammlung ge-
fassten Beschlüsse und die Haus-
haltspläne 24/25 können in der
Zeit vom 02. bis 15. April 2024
beim Geschäftsführer Günter
Budach, Auf der Ochsenburg 9,
51570 Windeck-Irsen, nach vor-
heriger telefonischer Rückspra-
che (02686/1431) eingesehen
werden.
Gerd Ehrenstein
Jagdvorsteher VII und VIII

Liebe Mitglieder,
hiermit laden wir euch herzlich
zur Jahreshauptversammlung
am 17. März, um 11 Uhr, im

Gasthof Rolandseck in Rosbach
ein.
Mit sportlichem Gruß
Euer Vorstand
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staatlich anerkannt staatlich anerkannt

Berichte und aktuelle
Vereinsinformationen
SV Höhe 1921 e. V.

Mitgliederversammlung
und Jahressitzung
TuS Herchen 1922 e.V. -
Abteilung Senioren-SportVorschauVorschauVorschauVorschauVorschau

Senioren: Sonntag, 25. Februar,
16. Spieltag:
SVH I - TuS Schladern I Anstoß: 15 Uhr
Am kommenden Sonntag emp-
fängt unsere Elf (Tabellen-7./ 19 P.
/ 34:28 T. / 13 Sp.) den derzeitigen
Tabellen-2. aus Schladern (27 P. /
38:18 T. / 11 Sp.) zum Nachhol-
spiel vom 3. Dezember 2023. Das
Hinspiel am 1. Spieltag endete
trotz einer zwischenzeitlichen 2:0-
Führung mit einer unglücklichen
2:4-Niederlage. Daher hofft unse-
re Mannschaft gegen den Meis-
terschaftsanwärter auf zahlreiche
und lautstarke Unterstützung des
Hühscher Anhangs zum Heimspiel
„op d’r Hüh“.
Weiterer Saisonverlauf der 1.Weiterer Saisonverlauf der 1.Weiterer Saisonverlauf der 1.Weiterer Saisonverlauf der 1.Weiterer Saisonverlauf der 1.
Mannschaft im MärzMannschaft im MärzMannschaft im MärzMannschaft im MärzMannschaft im März
Sonntag, 3. März, gegen TuS Her-
chen II, 15 Uhr (19SP)
Sonntag, 10. März: spielfrei (20SP)
Sonntag, 17. März: spielfrei (21SP)
Alte HerrenAlte HerrenAlte HerrenAlte HerrenAlte Herren
Winterpause. AH-Hallentraining
immer mittwochs, ab 19.30 Uhr, in
der Herchener Realschulturnhalle.
Nächstes Training: Mittwoch, 21.
Februar.
Walking FootballWalking FootballWalking FootballWalking FootballWalking Football
Seit September 2023 gibt es auch
eine Walking-Football-Gruppe, in
der nun auch die „älteren“ Her-
ren der SVHAH Ihrem liebsten
Hobby weiter nachgehen können.
Wer Interesse hat, kann gerne
beim Training vorbeikommen und
mal „reinschnuppern“. Hallentrai-
ning immer Montags, 18.30 bis

20 Uhr, Turnhalle an der Grund-
schule Herchen.
SpielberichteSpielberichteSpielberichteSpielberichteSpielberichte
Senioren: Sonntag, 18. Februar,
18. Spieltag:
SVH I - Spvg. Hurst/Rosbach III 5:0
(4:0)
Im ersten Spiel nach der Winter-
pause gelang unserer Mannschaft
bei Dauerregen ein Auftakt nach
Maß, denn P. Gnacke markierte
schon in der 3. Minute den frühen
Führungstreffer. Es entwickelte
sich ein Spiel mit Chancen auf
beiden Seiten, denn auch die Gäs-
te hatten die eine oder andere
Möglichkeit, scheiterten aber am
gut aufgelegten Hühscher Torwart
M. Müller. Besser machte es an
diesem Tag die SVH-Offensive und
erhöhte per Doppelschlag vorent-
scheidend. F. Kerper traf nach gu-
ter Vorarbeit von P. Gnacke zum
2:0 (25.) und zwei Minuten später
erzielte Kapitän J. Breuer das 3:0.
Für den 4:0-Pausenstand war
dann in der 41. Minute D. Corni-
colario verantwortlich. Kurz nach
dem Seitenwechsel scheiterte A.
Kaspar per Strafstoß am sehr gut
parierenden Gästekeeper (47.).
Für den Schlußpunkt in einer dann
ereignisarmen zweiten Hälfte war
dann wieder P. Gnacke zuständig,
der mit einem sehenswerten Lup-
fer den 5:0-Endstand erzielte
(71.). Mit dem sicher verdienten
Sieg klettert man einen Tabellen-
platz höher und erwartet als
nächstes Aufstiegsaspirant TuS
Schladern zum Lokalderby.

Die Sitzung findet am Freitag, 23.
Februar, um 19 Uhr, im Siegtaler
Hof in Herchen statt. Um zahlrei-
ches Erscheinen der Mitglieder
wird gebeten. Gerne können auch
Interessenten zum Seniorensport
hinzukommen und Kontakt auf-
nehmen.
Kontakt:
Seniorensport@tusherchen.de

Die Senioren-Sportgruppe (Män-
ner ab 50 Jahre) trifft sich wö-
chentlich jeden Dienstag (außer
NRW-Ferien) von 19 bis 21 Uhr an
den Sportanlagen des Bodel-
schwingh-Gymnasiums Herchen.
Sportprogramm: Aufwärmen - Bas-
ketball - Schwimmen. Im Sommer
üben wir für das Sportabzeichen.
Der Vorstand
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Naturoasen in NRW

Feuerzangenbowle
zu Gast in Eitorf

Die Die Die Die Die WDR NaturdokumentationWDR NaturdokumentationWDR NaturdokumentationWDR NaturdokumentationWDR Naturdokumentation
führt zu einzigartigen und faszi-führt zu einzigartigen und faszi-führt zu einzigartigen und faszi-führt zu einzigartigen und faszi-führt zu einzigartigen und faszi-
nierenden Naturoasen in NRWnierenden Naturoasen in NRWnierenden Naturoasen in NRWnierenden Naturoasen in NRWnierenden Naturoasen in NRW..... So So So So So
auch in die Grüne Mitte von Sanktauch in die Grüne Mitte von Sanktauch in die Grüne Mitte von Sanktauch in die Grüne Mitte von Sanktauch in die Grüne Mitte von Sankt
Augustin.Augustin.Augustin.Augustin.Augustin.
Der Film von Jürgen Brügger, Jörg
Haaßengier und Gerhard Schick
erzählt von Menschen, die sich
mit Enthusiasmus und viel Enga-
gement dafür einsetzen, den Tie-
ren wieder Lebensraum zu geben.
Ihr Traum ist es, die Natur zurück-
zuholen.
Einer von ihnen ist Andreas Fey,
der mit seinen Naturoasen in
Sankt Augustin Menden die Land-
schaft wieder erblühen lassen
möchte. Streuobstwiesen, Wild-
blumen, Teiche, Hecken und Bie-
nen auf der Wiese statt einer Mo-
nokultur. Ihn treibt der Glaube an,
dass nur mit einem gesunden Öko-
system die Zukunft der Kinder
gesichert ist. Knapp ein Jahr be-
gleitete das Filmteam um Jörg

Naturoasen in der Grünen Mitte. Foto: WDRNaturoasen in der Grünen Mitte. Foto: WDRNaturoasen in der Grünen Mitte. Foto: WDRNaturoasen in der Grünen Mitte. Foto: WDRNaturoasen in der Grünen Mitte. Foto: WDR

Haaßengier den Diplom Biologen
bei seinen Naturprojekten in der
Grünen Mitte. „Schon bei unse-
rem ersten Recherchebesuch am
Butterberg waren wir fasziniert von
den Naturprojekten, aber vor al-
lem von Andreas Feys’ Engagement
und Leidenschaft. Genau danach
haben wir auch bei den anderen

Projekten im Film gesucht“, sagt
Jörg Haaßengier (Kameramann und
Grimme-Preisträger).
So sind in dem kleinen Dorf Jös-
sen die Störche zurück! Auf den
Dächern von Anni Humke und ih-
ren Nachbarn finden sich
inzwischen 20 Horste und jede
Menge Nachwuchs. Die Men-
schen in Jössen sind stolz auf ihre
Dachbewohner, die das Bild des
Dörfchens in den Weserauen im
Norden NRWs prägen.
Fabian Gräfe arbeitet für das Wan-
derfischprogramm NRW und hofft,
dass Lachse in Rhein und Sieg
wieder heimisch werden. Er setzt
junge Lachse unter anderem im
Irsenbach aus. Schulklassen hel-
fen dabei gerne mit. Die Lachse
wandern nach ein, zwei Jahren
ins Meer und sollen dann als er-
wachsene Lachse den Weg zurück
in ihre Heimat finden.
Wie der Lachs war auch der Biber
in NRW nahezu ausgerottet, we-

gen seines weichen Fells wurde er
rücksichtslos gejagt. Jetzt sind die
Biber im Hürtgenwald wieder als
Landschaftsgestalter unterwegs,
fällen Bäume und bauen Dämme.
Auch Renate Freundt ließ im Diers-
dorfer Wald am Niederrhein ein
einzigartiges Naturjuwel auf einem
Roggenacker entstehen. Sie und ihr
verstorbener Mann kauften 11.000
Quadratmeter Ackerfläche, um der
Natur verloren gegangenen Raum
zurückzugeben. „Garten Eden im
Wald“ nennen die Nachbarn ihre
Oase. „Es ist unser Vermächtnis“,
sagt Renate Freundt.
Der Der Der Der Der WDR strWDR strWDR strWDR strWDR strahlt diese einzigarti-ahlt diese einzigarti-ahlt diese einzigarti-ahlt diese einzigarti-ahlt diese einzigarti-
ge Dokumentation am Freitag. 1.ge Dokumentation am Freitag. 1.ge Dokumentation am Freitag. 1.ge Dokumentation am Freitag. 1.ge Dokumentation am Freitag. 1.
März,März,März,März,März, direkt nach der  direkt nach der  direkt nach der  direkt nach der  direkt nach der TTTTTagesschauagesschauagesschauagesschauagesschau
um 20:15 Uhr aus.um 20:15 Uhr aus.um 20:15 Uhr aus.um 20:15 Uhr aus.um 20:15 Uhr aus.
https://wwwhttps://wwwhttps://wwwhttps://wwwhttps://www.wdr.wdr.wdr.wdr.wdr.de/progr.de/progr.de/progr.de/progr.de/programm-amm-amm-amm-amm-
vorschau/wdr fe rnsehen/sen-vorschau/wdr fe rnsehen/sen-vorschau/wdr fe rnsehen/sen-vorschau/wdr fe rnsehen/sen-vorschau/wdr fe rnsehen/sen-
d u n g / 2 0 2 4 - 0 3 - 0 1 / 2 0 - 1 5 /d u n g / 2 0 2 4 - 0 3 - 0 1 / 2 0 - 1 5 /d u n g / 2 0 2 4 - 0 3 - 0 1 / 2 0 - 1 5 /d u n g / 2 0 2 4 - 0 3 - 0 1 / 2 0 - 1 5 /d u n g / 2 0 2 4 - 0 3 - 0 1 / 2 0 - 1 5 /
whatson_11388004855527/whatson_11388004855527/whatson_11388004855527/whatson_11388004855527/whatson_11388004855527/
naturoasen-nrw-im-einsatz-fuernaturoasen-nrw-im-einsatz-fuernaturoasen-nrw-im-einsatz-fuernaturoasen-nrw-im-einsatz-fuernaturoasen-nrw-im-einsatz-fuer-----
storch-co-.htmlstorch-co-.htmlstorch-co-.htmlstorch-co-.htmlstorch-co-.html

Bereits im Sommer letzten Jahres
hat die TTTTTheatergruppe heatergruppe heatergruppe heatergruppe heatergruppe WindeckWindeckWindeckWindeckWindeck
den FilmklassikerFilmklassikerFilmklassikerFilmklassikerFilmklassiker nach Heinrich
Spoerl mit Heinz Rühmann in ei-
ner Bühnenfassung von Wilfried
Schröder einstudiert und mit an-
sehnlichem Erfolg in der Kultur-
halle kabelmetal am 1. Advents-
wochenende 2023 aufgeführt.
Jetzt ist es so weit - an diesem
Wochenende steht das Gastspiel
im Theater am Park auf dem Pro-
gramm. Der Umzug der Bühnen-
ausstattung ist bereits gemacht
und die Bühnenaufbauten am Frei-

tag erledigt. Der Kartenvorverkauf
endet am Freitagmittag, danach
gibt es Eintrittskarten nur noch
an der Abendkassen. Viele Rest-
karten werden es nicht sein aber
für beide Vorstellungen sind
noch einige wenige verfügbar.
Kurzentschlossene können also
durchaus eine der letzten Exem-
plare ergattern.
Die Vorstellungen sind am Sams-Sams-Sams-Sams-Sams-
tagtagtagtagtag,,,,, 24. 24. 24. 24. 24. F F F F Februar ab 19 Uhrebruar ab 19 Uhrebruar ab 19 Uhrebruar ab 19 Uhrebruar ab 19 Uhr, freie
Platzwahl, Einlass ab 18 Uhr und amamamamam
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 25. 25. 25. 25. 25. F F F F Februar ab 17 Uhrebruar ab 17 Uhrebruar ab 17 Uhrebruar ab 17 Uhrebruar ab 17 Uhr,
freie Platzwahl, Einlass ab 16 Uhr.
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Veranstaltungen im Frauenzentrum Troisdorf
Anmeldung unter 02241-72250
oder beratung@frauenzentrum-
troisdorf.de.
Veranstaltungsort: Frauenzen-
trum Troisdorf barrierefreie Zweig-
stelle Alte Poststraße 18, 53840
Troisdorf
Meditation für Frauen am MorgenMeditation für Frauen am MorgenMeditation für Frauen am MorgenMeditation für Frauen am MorgenMeditation für Frauen am Morgen
Meditation ist eine Möglichkeit
zu sich selbst zu finden. Oft fällt
es schwer, sich allein dazu aufzu-
raffen. Ein regelmäßiges Treffen
in der Gruppe kann sich stärkend
auf die Motivation auswirken.
Zudem erleichtert die Gruppen-
energie den Zugang zu konzent-
riertem Gewahrsein. Die Medi-
tation am Morgen hat einen fest-
gelegten Ablauf. Zunächst wer-
den bewegte Atemübungen im
Stehen angeboten, um den Kör-
per zu spüren. Danach folgt eine
geführte Achtsamkeitsübung.
Schließlich wird eine halbe Stun-

de in Stille gesessen. Kissen und
Matten sind vorhanden. Es be-
steht die Möglichkeit, nur zum
Sitzen dazu zu kommen. (ca.
10.30 Uhr)
In diesem Fall bitte draußen war-
ten, bis sich die Tür öffnet. Nicht
klingeln.
Leitung: Ilka Labonté (Gestaltthe-
rapeutin, Traumafachberaterin)
Termine: 6. März, 20. März
Zeit: 10 bis 11 Uhr
Anmeldung bis zum Vortag, da nur
begrenzte Plätze zur Verfügung
stehen.
Kosten: Es wird um eine Spende
für das Frauenzentrum gebeten
Kunst aus der Seele - für die SeeleKunst aus der Seele - für die SeeleKunst aus der Seele - für die SeeleKunst aus der Seele - für die SeeleKunst aus der Seele - für die Seele
In diesem Gruppenangebot soll
es Ihnen ermöglicht werden mit
kreativen Mitteln zu experimen-
tieren, Ihre eigene schöpferische
Kraft zu entdecken, Ressourcen
zu erkunden und mit sich selbst

in Kontakt zu kommen.
Im Vordergrund steht nicht die
Herstellung eines „schönen Wer-
kes“, sondern der Ausdruck und
die Auseinandersetzung mit den
eigenen
Gefühlen im künstlerischen Tun.
Die Gruppe kann dabei inspirie-
rend, haltgebend oder stärkend
erlebt werden.
Alle Mal- und Gestaltungsprozes-
se finden unter kunsttherapeuti-
scher Anleitung in einem ge-
schützten, sicheren Rahmen statt
und werden durch kreative Me-
thoden und Impulse begleitet.
Künstlerische Vorerfahrungen
oder vermeintliches Talent sind
nicht erforderlich.
Leitung
Katharina Diatara
Kunsttherapeutin
Dipl.-Sozialpädagogin
Kreative Traumatherapie

Termine: 4. März, 11. März, 18.
März, 8. April, 15. April, 22. April
Zeit: 17 bis 19 Uhr
Anmeldung bis 28. Februar
Ätherische Öle - Ätherische Öle - Ätherische Öle - Ätherische Öle - Ätherische Öle - WWWWWorkshop fürorkshop fürorkshop fürorkshop fürorkshop für
EinsteigerinnenEinsteigerinnenEinsteigerinnenEinsteigerinnenEinsteigerinnen
In diesem Workshop lernen Sie
wichtige Grundlagen zu Verwen-
dung von ätherischen Ölen im pri-
vaten Umfeld. Sie erfahren, wie
ätherische Öle gewonnen werden
und was bei Einkauf, Lagerung,
Haltbarkeit, Verwendung und Do-
sierung beachtet werden muss.
Im Anschluss stellen Sie Ihr eige-
nes Aroma Pflege-Produkt her,
z.B. Erkältungs-Balsam, Gute
Nacht Roll-on, Raumspray, etc.
Leitung:Leitung:Leitung:Leitung:Leitung: Frauke Möschler, Heil-
kräuter-Expertin der Wahlschei-
der Kräuterschule
TTTTTermin:ermin:ermin:ermin:ermin: 1. März, 17 bis 19 Uhr
Ort:Ort:Ort:Ort:Ort: Frauenzentrum Troisdorf Hos-
pitalstraße 2 53840 Troisdorf
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Konzert mit KlangFarben
A-Cappella-Chor Eitorf

Flashmob One billion rising
- eine Milliarde erhebt sich weltweit

A-Cappella in Eitorf am 2. März,
um 20 Uhr, im Theater am Park
mit KlangFarben aus Eitorf und
Fred Affairs aus Köln.
KlangFarben - Wir sind unter-
schiedliche Persönlichkeiten, die
zu einem großen Ganzen zusam-
men kommen, wir singen ohne
Instrumentalbegleitung und er-
zeugen komplexe Harmonien.
Seit nunmehr zehn Jahren gibt
es uns, den - A-Cappella-Chor
KlangFarben - aus Eitorf, der sich
aus 25 Sänger*innen zusam-
mensetzt. Das Repertoire be-
steht hauptsächlich aus Stü-
cken, die dem Pop Genre zuzu-
ordnen und vier- bis sechsstim-
mig arrangiert sind. Seit 2018
ist Ruslan Aliyev unser Chorlei-
ter. Wenn wir singen, erzählen
wir Geschichten, bekommen Gän-
sehaut von den schön klingenden
Harmonien, fühlen die Leiden-
schaft unseres Dirigenten, öffnen
die Herzen und spüren unsere Ver-
bundenheit.
Das Konzert am 2. März 2024 prä-
sentieren wir gemeinsam mit un-

KlangFarbenKlangFarbenKlangFarbenKlangFarbenKlangFarben

seren Gästen aus Köln.
Fred Affairs ist ein elfköpfiges Vo-
cal-Ensemble aus dem Raum Köln
und steht für ausgefeilte Jazz-
Rock-Pop-Musik in Kammerchor-
Besetzung. Die detaillierte Arbeit
an Klang, Groove und Stimmung
der ausgewählten Arrangements

macht jedes der Stücke, die alle
nicht „von der Stange“ sind, zu
etwas ganz Besonderem.
Tickets zum VVK-Preis von 12
Euro gibt es im Kulturbüro der
Gemeinde Eitorf, Rathaus,
Markt 1 oder für 15 Euro an der
Abendkasse. Die ermäßigten

Karten kosten 9 Euro.
Wir laden euch herzlich ein, uns
auf Instagram (_klangfarben) oder
Facebook (KlangFarben) zu folgen.
Oder nehmt Kontakt mit uns per
E-Mail auf:

Klangfarben.eitorf@gmail.com.

Am Valentinstag hieß es auch auf
dem Siegburger Marktplatz:
„Break the chain“ - „Breche die
Fesseln auf“! Zu diesem Lied tra-
fen sich rund 100 Frauen und
Männer zu einem Flashmob. Da-
mit zeigten sie sich solidarisch
mit Frauen, denen Gewalt wider-
fahren ist.
Der tanzende Flashmob ist eine
Demonstration, die der globalen
Aktion „One Billion rising“ ent-
springt. Tänzerinnen der Tanzfab-
rik Siegburg unterstützten die
Aktion. Wer wollte, konnte sogar
vor dem Flashmob bereits den
Move in der Tanzfabrik Siegburg
einüben.
„Wir tanzen heute natürlich für
die vielen Frauen, die sich welt-
weit nicht erheben können gegen
Gewalt - weil sie das ihr Leben
kosten würde“, hob Katja Milde,
Gleichstellungsbeauftragte des
Rhein-Sieg-Kreises hervor. „Aber
auch hier bei uns in Deutschland,

im Rhein-Sieg-Kreis erleben Frau-
en und Mädchen Gewalt, auch für
sie sind wir heute laut und bunt.“
„One Billion Rising - Eine Milliar-
de erhebt sich“ ist eine weltwei-
te Kampagne für Gleichstellung
und ein Ende der Gewalt gegen
Frauen und Mädchen. Es ist eine
der größten Aktionen mit tausen-
den kraftvollen Events in bis zu
190 Ländern rund um den Globus.
In Deutschland findet die Aktion
in über 150 Städten statt.
„Eine Milliarde“ deutet auf eine
UN-Statistik hin, nach der eine
von drei Frauen in ihrem Leben
entweder vergewaltigt oder Op-
fer einer schweren Körperverlet-
zung wird. Das ist ein Drittel aller
Frauen weltweit, somit eine Milli-
arde Frauen.
Seit 2013 Jahr findet „One billion
rising“ jährlich am Valentinstag
statt. Denn dieser Tag ist für Be-
troffene von Partnerschaftsgewalt
kein erfreulicher Tag, viele haben

sogar Angst um ihr Leben.
Organisiert wird die Aktion vom
Runden Tisch gegen häusliche
Gewalt im Rhein-Sieg-Kreis, der
Gleichstellungsbeauftragten des
Rhein-Sieg-Kreises und der Stadt
Siegburg.
Der Runde Tisch gegen häusliche
Gewalt möchte die Aktion „One
billion rising“ nutzen, um auf die

Arbeit im Netzwerk aufmerksam
zu machen. Zuvor tagte der Run-
de Tisch im Siegburger Kreishaus;
hier ging es unter anderem um
die Istanbul-Konvention, ein in-
ternationales Abkommen zur Be-
kämpfung geschlechtsspezifi-
scher Gewalt gegen Frauen und
Mädchen, das auch in Deutsch-
land geltendes Recht ist.
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Freitag, 01. März 2024Freitag, 01. März 2024Freitag, 01. März 2024Freitag, 01. März 2024Freitag, 01. März 2024
Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
28.02.2024 um 10 Uhr28.02.2024 um 10 Uhr28.02.2024 um 10 Uhr28.02.2024 um 10 Uhr28.02.2024 um 10 Uhr

GrisfuchsjackGrisfuchsjackGrisfuchsjackGrisfuchsjackGrisfuchsjacke Gre Gre Gre Gre Gr..... 42/44 42/44 42/44 42/44 42/44
wenig getragen, schöne hand-
werkliche Kürschnerarbeit,
Futter an drei Stellen gering-
fügig aufgegangen, ansonsten
keine Mängel.
(ehemaliger Kaufpreis:
3.500 DM). VHB 350 €.
Tel. 02292 5504
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Cyberkriminellen das Handwerk legen
Ausbildung zum IT-Sicherheitsexperten im berufsbegleitenden Fernstudium

Foto: djd/Wings/Gorodenkoff/ShutterstockFoto: djd/Wings/Gorodenkoff/ShutterstockFoto: djd/Wings/Gorodenkoff/ShutterstockFoto: djd/Wings/Gorodenkoff/ShutterstockFoto: djd/Wings/Gorodenkoff/Shutterstock

Was früher der Stoff von Science-
Fiction-Filmen war, ist heute eine
reale Bedrohung: Cyberkriminali-
tät. Vor allem öffentliche Verwal-
tungen werden immer wieder Op-
fer von Hackerangriffen, weil IT-
Sicherheit in vielen Behörden noch
ein weitgehend blinder Fleck ist.
Die Bedrohung durch Angriffe aus
dem Netz auf Behörden und Unter-
nehmen ist auch nach Ansicht des
Bundesamtes für Sicherheit in der
Informationstechnik (BSI) gestie-
gen. Galt die Lage vor einem Jahr
noch als „angespannt“, so wird

sie im aktuellen Lagebericht als
„angespannt bis kritisch“ be-
schrieben. Die Furcht vor Hacker-
angriffen ist eine der größten Sor-
gen von Unternehmen. Weltweit
steht diese Gefahr einer Studie zu-
folge auf Platz eins, in Deutsch-
land rangiert das Thema auf dem
zweiten Rang hinter der Betriebs-
unterbrechung - die wiederum
nicht selten Folge eines Hackeran-
griffs ist. Umso gefragter sind Cy-
bercrime-Expertinnen und -Exper-
ten, ihre Berufsaussichten sehr gut.
Berufsbegleitender Fernstudien-Berufsbegleitender Fernstudien-Berufsbegleitender Fernstudien-Berufsbegleitender Fernstudien-Berufsbegleitender Fernstudien-
gang „ITgang „ITgang „ITgang „ITgang „IT-Sicherheit und F-Sicherheit und F-Sicherheit und F-Sicherheit und F-Sicherheit und Forensik“orensik“orensik“orensik“orensik“
Bei Wings etwa, dem Fernstudien-
anbieter der Hochschule Wismar,
werden bereits seit 2014 IT-Spezi-
alisten zur Bekämpfung von Cy-
bercrime ausgebildet. „IT-Sicher-
heit und Forensik“ heißen die be-
rufsbegleitenden Bachelor- und
Master-Fernstudiengänge, welche
die Hochschule in enger Zusam-
menarbeit mit Behörden und Un-
ternehmen entwickelt hat. „Die Ab-
solventinnen und Absolventen sol-
len in Unternehmen und öffentli-
chen Institutionen ein hohes IT-
Sicherheitsniveau gewährleisten,
Cybercrime-Angriffe frühzeitig er-
kennen und entsprechende Sicher-
heitsmaßnahmen planen und um-
setzen können“, erklärt Studien-
gangsleiterin Professorin Antje
Raab-Düsterhöft.  Alle Infos zu den
Fernstudiengängen gibt es unter
www.wings.de/it-forensik.
Umfassende Umfassende Umfassende Umfassende Umfassende Ausbildung gegenAusbildung gegenAusbildung gegenAusbildung gegenAusbildung gegen
HackerHackerHackerHackerHacker
Rund 300 IT-Forensiker und Sicher-
heitsexperten haben bereits ihren
staatlichen Hochschulabschluss ge-
macht. Insbesondere für IT-Fach-
kräfte bietet das Fernstudium die
Möglichkeit, sich neben dem Be-
ruf praxisnah und wissenschafts-
basiert spezifisches Fachwissen an-
zueignen. Die angehenden IT-Si-
cherheitsexperten setzen sich vor
allem mit dem technischen Vorge-
hen von Hackern auseinander: Dem
Datendiebstahl von Smartphones
und Tablets, dem Hacken persönli-
cher Profile in sozialen Netzwer-
ken oder dem Lahmlegen von
Rechnernetzen. Zusätzlich stehen
kriminaltechnische, juristische und
auch moralische Inhalte auf dem
Lehrplan. (djd)
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Wer fragt, gewinnt
So können Bewerber im
Vorstellungsgespräch punkten
„Welche beruflichen Ziele möch-
ten sie in den kommenden Jahren
erreichen?“ oder „Was sind ihre
größten Stärken?“ Wenn ein Vor-
stellungsgespräch vereinbart ist,
bereiten sich Bewerber auf gän-
gige Fragen von Personalleitern
vor und legen sich passende Ant-
worten zurecht. Nur wenige den-
ken jedoch daran, sich eigene Fra-
gen zu überlegen. Dabei geht es
bei der Bewerbungsrunde doch
darum, dass sich beide Seiten ein
Bild voneinander machen. Zudem
signalisieren Bewerber mit Nach-
fragen, dass sie sich intensiv mit
einem Jobangebot befasst und
großes Interesse daran haben.
Mit Fragen können Bewerber Ein-Mit Fragen können Bewerber Ein-Mit Fragen können Bewerber Ein-Mit Fragen können Bewerber Ein-Mit Fragen können Bewerber Ein-
druck machendruck machendruck machendruck machendruck machen
Geld ist zwar wichtig, aber längst
nicht mehr der alleinentscheiden-
de Faktor bei der Jobwahl. Eine
aktuelle Umfrage des Personal-
dienstleisters Adecco zeigt, dass
für Arbeitnehmer nach dem Ge-
halt (53 Prozent der Befragten)
vor allem die Arbeitsatmosphäre
(36 Prozent) und Karrierechancen
(25 Prozent) eine bedeutende Rol-
le spielen. Mit den richtigen Fra-
gen lässt sich daher bereits im
Vorstellungsgespräch klären, ob
eine potenzielle Stelle den per-
sönlichen Vorstellungen ent-
spricht und zu den Fähigkeiten
passt. Dazu gehört es, sich schon
im Vorfeld der eigenen Stärken
und Wünsche an die berufliche
Entwicklung bewusst zu werden.
Unter adecco.de/blog etwa gibt
es weitere Tipps dazu. Im Vorstel-
lungsgespräch helfen dann Fra-
gen zu den Möglichkeiten zur
Weiterentwicklung innerhalb des
Unternehmens, der Unterneh-
menskultur und den Kontakten in
der täglichen Zusammenarbeit,
um einen Eindruck der Aufgaben
der ausgeschriebenen Position zu
erhalten. Zudem entsteht so ein
echter Dialog, der dazu beitragen
kann, dass sich Kandidaten bei
den Entscheidern erfolgreich von
Mitbewerbern abheben.
Großes Interesse am Unterneh-Großes Interesse am Unterneh-Großes Interesse am Unterneh-Großes Interesse am Unterneh-Großes Interesse am Unterneh-
men signalisierenmen signalisierenmen signalisierenmen signalisierenmen signalisieren
Eine gute Gesprächstaktik für
Bewerber kann es etwa sein, sich
nach täglichen Abläufen im Unter-

nehmen zu erkundigen oder um
persönliche Einblicke in die Büros
oder die Fertigung zu bitten. „In
jedem Fall empfiehlt es sich, je-
des Vorstellungsgespräch indivi-
duell vorzubereiten und sich zuvor
intensiv mit dem jeweiligen Un-
ternehmen, seinen Produkten, der
Marktposition sowie den wich-
tigsten Wettbewerbern zu befas-
sen“, erklärt Henrik Straatmann
vom Personaldienstleister Adec-
co. Fragen wie „Welche Qualitä-
ten weisen die besten Mitarbei-
ter im Unternehmen auf?“ oder
„Passe ich ihrer Meinung nach in
das Unternehmen?“ unterstrei-
chen zusätzlich das große Inter-
esse des Bewerbers. Und eine Fra-
ge sollten Bewerber am Ende des
Gesprächs keinesfalls vergessen:
„Wann kann ich damit rechnen,
wieder von ihnen zu hören?“ (djd)
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Ausbildung mit Potenzial - auch bei Startschwierigkeiten
In Gesundheitsunternehmen bieten sich viele interessante Berufsperspektiven
Eine qualifizierte Ausbildung bie-
tet heute beste Chancen für den
Start in ein erfolgreiches Berufs-
leben, denn Fachkräfte werden
überall gebraucht. Oft fallen
Schulabgängern bei der Suche
nach der passenden Stelle aber
nur die gängigen Berufe etwa in
Handwerk, Handel und Pflege ein.
Dabei gibt es viele weitere Aus-
bildungen, die auch sehr gute be-
rufliche Perspektiven bieten - zum
Beispiel die zum Chemikanten in

der pharmazeutischen Produkti-
on. Chemikanten kontrollieren
die komplexen Prozesse, mit de-
nen aus Rohstoffen Vorprodukte
und aus Vorprodukten fertige
Medikamente werden. Anlagen
per Hand schalten oder vom Leit-
stand aus überwachen, Ventile
umlegen, Proben ziehen - die Ar-
beit ist vielfältig und steht im Mit-
telpunkt der Produktion. Weiter-
qualifizierungen etwa zum Pro-
duktionstechniker bieten attrak-

tive Aufstiegsmöglichkeiten.
Nach dem Nach dem Nach dem Nach dem Nach dem Abschluss gleich in denAbschluss gleich in denAbschluss gleich in denAbschluss gleich in denAbschluss gleich in den
JobJobJobJobJob
Chemikant ist aber nicht der ein-
zige spannende Beruf in dieser
Branche. So bildet das Gesund-
heitsunternehmen Sanofi junge
Frauen und Männer in 19 verschie-
denen Professionen aus - von Phar-
makanten über Chemie- und Bio-
logielaboranten, Fachlageristen,
verschiedene kaufmännische Spe-
zialisierungen bis zu Mechatroni-

kern, Elektronikern oder Fachin-
formatikern. Nach dem Abschluss
können die Absolventen und Ab-
solventinnen dann direkt in den
verschiedenen Betrieben, Laboren
und Abteilungen starten. Wer sich
für eine Ausbildung interessiert,
findet alle Informationen dazu
unter www.sanofi.de. Um junge
Menschen zu fördern, deren Le-
bensweg nicht geradlinig verlau-
fen ist, die Problemsituationen
bewältigen mussten und deshalb
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keinen oder nur einen notenmä-
ßig ungünstigen Schulabschluss
haben, nimmt das Unternehmen
außerdem an einem besonderen
Programm teil: „StartPlus“ bietet
eine neunmonatige Vor-Ausbil-
dung, die das Schließen schuli-
scher Lücken mit einer praxisori-
entierten Berufsorientierung ver-
bindet
Gute Chancen auch bei Start-Gute Chancen auch bei Start-Gute Chancen auch bei Start-Gute Chancen auch bei Start-Gute Chancen auch bei Start-
schwierigkeitenschwierigkeitenschwierigkeitenschwierigkeitenschwierigkeiten
Der Clou dabei: Die Jugendlichen
beginnen das Programm, ohne zu
wissen, welcher Ausbildungsberuf
dabei herauskommt. So können

sie sich ausprobieren und heraus-
finden, was ihnen liegt: eher das
technische oder elektrotechnische
Umfeld, das Handwerk, die Me-
chanikerberufe, das Labor? Oder
wie sieht es aus mit Chemikant
oder Pharmakant? Wer das Start-
Plus-Programm erfolgreich absol-
viert, auf den wartet ein passen-
der Ausbildungsplatz. Und die Er-
folgsquote ist hoch: In den ver-
gangenen zehn Jahren haben im
Schnitt neun von zehn Teilneh-
menden nach Abschluss des Pro-
jekts eine Ausbildung im Unter-
nehmen begonnen. (djd)
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Klar Schiff machen in der virtuellen Welt
Darauf sollten Bewerber bei der Pflege ihrer Social-Media-Profile achten
Endlich wieder aufräumen und
gründlich ausmisten: Das ist von
Zeit zu Zeit nicht nur für die eige-
ne Wohnung wichtig, sondern erst
recht für das virtuelle Zuhause.
Denn Arbeitgeber suchen häufig
online nach geeigneten Kandida-
ten und verschaffen sich im Web
einen ersten Eindruck. Die eige-
nen Profile sollten daher aktuell
und frei von eher fragwürdigen In-
halten oder Schnappschüssen sein.

Zudem werden viele Positionen di-
rekt über Empfehlungen und Netz-
werke besetzt. Ein aktives Auftre-
ten auf geeigneten Plattformen
kann sich somit auszahlen.
Der erste Eindruck zähltDer erste Eindruck zähltDer erste Eindruck zähltDer erste Eindruck zähltDer erste Eindruck zählt
Wie wirkt man auf Personen, die
einen noch nicht kennen? Dies lässt
sich herausfinden, indem man den
eigenen Namen in die Suchmaschi-
ne eingibt. Schließlich gehen auch
Personalverantwortliche meist so

vor, um herauszufinden, ob Bewer-
ber zur Unternehmenskultur passen
könnten. „Oft findet man bei der
Onlinesuche lange vergessene Ein-
träge wieder, die einem heute
womöglich unangenehm sind. Ein re-
gelmäßiges Aufräumen ist daher un-
bedingt zu empfehlen“, sagt Basti-
an Krapf von Adecco Personaldienst-
leistungen. Die Porträtfotos sollten
aktuell sein und zum professionel-
len Anspruch passen. Noch mehr gilt

das für Karriereportale wie LinkedIn
oder Xing. Hier geht es vor allem um
das digitale Selbstmarketing: Be-
rufsstationen, Qualifikationen, aber
auch persönliche Stärken dürfen
selbstbewusst präsentiert werden.
Tipp: Neben der aktuellen Berufs-
bezeichnung lassen sich dort Hash-
tags setzen, um mit Kernaufgaben
und Kenntnissen leichter gefunden
zu werden. Eine vollständige Über-
sicht der bisherigen Arbeitsstatio-
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nen gehört ebenfalls zu den Grund-
lagen. „Wer darüber hinaus aktiv
professionelle Inhalte erstellt, teilt
und kommentiert, macht auf sich
aufmerksam und zeigt die eigene
fachliche Expertise“, erklärt Bastian
Krapf weiter.
Systematisch aufräumenSystematisch aufräumenSystematisch aufräumenSystematisch aufräumenSystematisch aufräumen
Neben Karriere- und Businessplatt-
formen tummeln sich viele heute
ebenfalls in den eher privat ausge-
richteten sozialen Medien. Doch
auch hier sollten Bewerber seriös
auftreten. Bilder, Beiträge, Kommen-
tare und alles, was dem eigenen Ruf
schaden könnte, sollte man tunlichst

löschen - selbst wenn es sich buch-
stäblich um Jugendsünden handelt.
Auf Facebook zum Beispiel kann man
einschränken, wer einen auf Fotos
markieren darf. Dadurch lassen sich
unangenehme Überraschungen ver-
meiden. Unter adeccogroup.de etwa
gibt es viele weitere Tipps für das
digitale Eigenmarketing und die Job-
suche. Noch ein Tipp, der auf alle
sozialen Plattformen zutrifft: Ein sys-
tematisches Aufräumen der eigenen
Kontaktliste schafft Klarheit und
sorgt dafür, dass man selbst rele-
vantere Beiträge angezeigt be-
kommt. (djd)
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Elternstart NRW: Ein Kurs voller Chancen und Möglichkeiten
Eltern und Kinder im Mittelpunkt
Der Kursraum ist vorbereitet, die
Atmosphäre freundlich und einla-
dend, Material für Spiel- und Be-
wegungsanregungen liegt bereit
und nach und nach kommen Eltern
mit ihren Babys zum Treffen ihres
Elternstart NRW-Angebotes. Sie
begrüßen sich gegenseitig, machen
es sich mit ihren Kindern zusammen
auf der Matte bequem und begin-
nen die Gruppenstunde.
Die Teilnahme an diesem Treffen ist
für die Eltern gebührenfrei - möglich
macht dies das besondere Angebot
von Elternstart NRW. Dahinter ver-
birgt sich ein gemeinsames pädago-
gisches Konzept der Landesarbeits-
gemeinschaften der Familienbildung
in NRW und des Familienministeri-
ums des Landes NRW für alle Famili-
en mit einem Kind im ersten Lebens-
jahr. Finanziert wird dieses einmali-
ge Format vom Familienministerium
in NRW, so dass alle Eltern - unab-
hängig von ihrer finanziellen Situati-

on - teilnehmen können.
Die Eltern mit Kindern im ersten
Lebensjahr haben bei den Treffen
die Möglichkeit, andere Eltern und
Kinder kennenzulernen und Erfah-
rungen auszutauschen, was das Le-
ben mit einem Säugling mit sich
bringt. Unter der professionellen
Anleitung der fachlich qualifizier-
ten Kursleitung können frischge-
backene Mütter und Väter alle Fra-
gen stellen, die sie beschäftigen
und bekommen hilfreiche Tipps für
den Familienalltag - die Themen
reichen vom Schlafen über Ernäh-
rung bis zur Körpersprache des
Babys. Sie erfahren, was ein Baby
braucht und wie es sich im ersten
Lebensjahr entwickelt, lernen al-
tersgerechte Lieder und Spiele
kennen und können die gemeinsa-
me Zeit mit ihrem Kind genießen.
Die Treffen sind bewusst offen ge-
halten, es gibt kein vorgegebenes
Thema. Das Programm wird ge-

prägt von den Bedürfnissen der El-
tern, die den Kurs besuchen. Ori-
entiert an den Wünschen der Teil-
nehmerinnen und Teilnehmer kön-
nen Einblicke in verschiedene Be-
reiche, wie zum Beispiel Massage-
techniken oder Tragemöglichkeiten,
eröffnet werden oder abhängig vom
aktuellen Bedürfnis der Eltern The-
men wie Bindung, Gesundheit,
kindliche Entwicklung, das verän-
derte Familienleben, die Vereinbar-
keit mit den Beruf, die finanzielle
Situation der Familie oder Fragen
zu staatlichen Leistungen für Fami-
lien im Vordergrund stehen.
Ebenso bewusst finden die Eltern-
start NRW-Angebote in den Kom-
munen vor Ort und in Kooperation
zum Beispiel mit Familienzentren
statt. So können die Eltern die Kur-
se einfach zu Fuß auf kurzen We-
gen erreichen und sie bekommen
durch den Bezug zum eigenen
Wohnort Zugang zu den Einrichtun-

gen mit Angeboten für Familien in
ihrer Nähe. Vor allem aber lernen
sie Familien aus der Nachbarschaft
kennen, können sich so vernetzen
und gegenseitig unterstützen.
Das Familienbildungswerk des
Deutschen Roten Kreuz bietet im
rechtsrheinischen Rhein-Sieg-Kreis
in zahlreichen Kommunen Eltern-
start NRW-Kurse an - von Sieg-
burg bis Eitorf, von Hennef bis Sankt
Augustin, von Niederkassel bis
Lohmar. Auch in Ihrer Nähe finden
wir ein passendes Angebot. Unver-
wechselbar zu erkennen sind die
Elternstart NRW-Angebote an ih-
rem Logo mit dem „Bärchen“.
Für weitere Informationen rufen Sie
uns gerne an unter 0 22 41 / 59 69
79 10, schreiben Sie uns eine E-
Mail an familienbildung@drk-
rhein-sieg.de oder schauen Sie auf
unserer Internetseite www.drk-
familienbildung.de nach unseren
Angeboten.


